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Liebe Bürgerinnen 

und Bürger,

allerheiligen, allerseelen, Volkstrauertag, Buß- und Bettag,
totensonntag – der November hält so einige anlässe der
Besinnung parat. der Gemeinderat von Wenzenbach hat
in den letzten zwei Jahren intensiv an einem neuen Schul-
konzept gearbeitet und verschiedene Planer mit der kon-
kreten ausarbeitung davon beauftragt. Nun, in diesem
Herbst, haben die Gemeinderatsmitglieder nochmals inne-
gehalten und genau überlegt, welche anforderungen man
an einen neuen Schulcampus in Wenzenbach hat und wel-
che investitionskosten in diesem Zusammenhang noch
vertretbar bzw. auch aus haushälterischer Sicht leistbar
sind. das Ergebnis dieses eingehenden abwägungspro-
zesses möchten wir ihnen im vorliegenden amtsblatt
genauer vorstellen. 

ansonsten freue ich mich sehr, möglichst viele Bürgerin-
nen und Bürger bei unserem Jubiläums-Weihnachtsmarkt
am ersten adventswochenende begrüßen zu können. 

Wie immer viel Vergnügen mit diesem amtsblatt und
beste Grüße! 

ihr Bürgermeister

Sebastian Koch
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Die Marktbeschicker freuen sich jeden Donnerstag von 10:00 bis 13:30 Uhr auf Ihren Besuch!

Wir heißen Sie recht herzlich willkommen!

Unser festes Markt-Team mit seinen Produkten:
BioHof Deinhart:

Gemüse, Kartoffeln, Salat, Knoblauch, radieschen, rote Beete, Pastinaken, 

Zwiebel, ingwer usw.

Biobäckerei Neuhoff:

Brot und Backwaren

Gäubodenkäser Schreiner: 

Hausgemachter Frischkäse, feinster Käse aus

Heumilch

Biometzgerei Beerhof:

Biofleisch vom Schwein und rind und

Wurstspezialitäten aus der eigenen Hofmetzgerei

Fischzucht Mißlbeck:

Fisch frisch und geräuchert, Backfisch

Heinerhof Fam. Weigert:

Eier, Nudeln, Kartoffeln, likör

Gärtnerei Martin Unger:

Pflanzen, Setzlinge, Blumen, Obst

Mariposa La Pasta Fresca:

Frische Pasta, Pesto, Soßen, trüffel, Parmesankäse, ital. Käse-spezialitäten

MoWeRe / Mosel Weine Regensburg:

Elbling, riesling, Grauburgunder, Pinot Blanc, auxerrois und rosé. 

alle Weine sind vegan und können vor Ort verkostet werden.

Unsere Gaststände mit Ihren Produkten:

07.12.2023
Hörby – kostenloser info Hörtest, Beratung, Service und 

Nachanpassungen an Hörsysteme. Eine terminvereinba-
rung ist nicht notwendig.

tupperware – Gesund und nachhaltig kochen &
Geld, Zeit, Platz, Energie, Hausmüll und

arbeit sparen

14.12.2023
Eine Welt laden – Pfarrei irlbach –
lebensmittel und Kunsthandwerk

21.12.2023
Erpfenzellerei Naturalien & düfte –

Haar-, Körper- und Handwaschseifen 
aus Pflanzenölen

Bei interesse an einem Gaststand melden Sie sich

bitte bei Frau Herzig, yvonne.herzig@wenzenbach.de

oder unter 09407/309 91. Wir werden ihre geplanten

Verkaufsaktionen dann immer entsprechend ankündigen.

Wenzenbacher Wochenmarkt

Gemüse, Kartoffeln, Salat, Knoblauch, radieschen, rote Beete, Pastinaken,  

Hörby – kostenloser info Hörtest, Beratung, Service und  
Nachanpassungen an Hörsysteme. Eine terminvereinba-

tupperware – Gesund und nachhaltig kochen & 

Bei interesse an einem Gaststand melden Sie sich 

bitte bei Frau Herzig, yvonne.herzig@wenzenbach.de 

oder unter 09407/309 91. Wir werden ihre geplanten 

Verkaufsaktionen dann immer entsprechend ankündigen.

tupperware – Gesund und nachhaltig kochen & 
Geld, Zeit, Platz, Energie, Hausmüll und 
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Nach eingehender diskussion beschloss der Gemeinderat Wen-
zenbach in seiner Sitzung vom 24.10.2023 das Planungskonzept
samt damit einhergehender Kosten für die Schaffung eines
Schulkomplexes am roither Weg. Nachdem die Mitglieder des
Gemeinderats im rahmen zweier Klausurtagungen und meh-
rerer Sondersitzungen zusammen mit den Planungsbüros einen
ansprechenden und innovativen Schulcampus entwickelt
haben, hielt man nun auch in anbetracht hoher Kosten an die-
sem zukunftsweisenden Vorhaben fest und beschloss einstim-
mig die nächsten Schritte. das mit der Objektplanung beauf-
tragte Büro Gutthann HiW architekten GmbH erarbeitete seit
Frühjahr 2023 verschiedene Konzepte zur baulichen Zusam-
menlegung von Grund- und Mittelschule an einem zentralen
Schulstandort. dass man dabei einen teil der bestehenden Mit-
telschulgebäude erhalten möchte, stand bereits seit Beginn der
Planungen fest. dies gilt ebenso für die tatsache, dass die beiden
Schultypen trotz Zusammenlegung eine eigene pädagogische
Heimat bekommen sollten. Schlussendlich stellt die Generalsa-
nierung der Mittelschule Wenzenbach mit teilabbrüchen sowie
dem Neubau zweier lernhäuser für Grund- und Mittelschule
die bestmögliche lösung dar.
die Gesamtprojektkosten liegen nach dem Kostenrahmen vom
24.10.2023 bei knapp 57 Mio. € einschließlich aller Planungs-
kosten.
im Westen des Grundstücks entsteht ein lernhaus für die Mit-
telschule, das auf zwei Etagen insgesamt 9 Klassenräume sowie
neuen Gruppen- und differenzierungsräume vorsieht. alle Klas-
senräume sind um einen zentralen Marktplatz angeordnet,
sodass das zukunftsweisende pädagogische Konzept des lern-

hauses umgesetzt werden kann. Für den Neubau des Mittel-
schullernhauses werden nach aktuellem Stand (24.10.2023) Kos-
ten in Höhe von 16,8 Mio. € veranschlagt.

Wenzenbacher Gemeinderat
beschließt Planungskonzept für
den neuen Schulkomplex
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im östlich gelegenen lernhaus wird die Grundschule unterge-
bracht sein. auch für diese Schultypen sind neun Klassenzim-
mern mit fünf Gruppen- und differenzierungsräume geplant,
die sich dem lernhauskonzept entsprechend um einen Markt-
platz anordnen. das Erdgeschoss des Grundschullernhauses
beinhaltet zudem die zentralen Flächen, wie Mensa, Mehrzweck-
raum und Speisesaal.
die Kostenschätzung für das neuen Grundschullernhaus liegt
aktuell (Stand 24.10.2023 bei 13,9 Mio. €).

im südlichen Bestandsgebäude werden alle gemeinsam genutz-
ten Flächen, wie die Verwaltungs- und die Fachklassenräume
untergebracht.
Für die Sanierung des Bestandsgebäudes fallen voraussichtlich
Kosten in Höhe von 10,8 Mio. € (Stand 24.10.2023) an.

Sowohl für die Grund- als auch für die Mittelschule wird es wei-
terhin das angebot einer offenen Ganztagsschule geben. Neben
der Nutzung der bereits für den Schulbetrieb notwendigen

Marktplätzen und Klassenräumen stehen auch speziell ausge-
stattete Ganztagesräume zur Verfügung.
Ein lange Zeit offenes thema war der weitere Umgang mit der
Bestandshalle. der Gemeinderat Wenzenbach diskutierte dabei
mehrere Varianten, die von der Sanierung der bestehenden
Halle über den Neubau einer 2-Feld-Halle bis hin zum Neubau
einer 3-Feld-Halle reichten. Nach langer und intensiver diskus-
sion entschied sich der Gemeinderat Wenzenbach für den Neu-
bau einer 3-Fel-Halle mit einer Zuschauertribüne für maximal
199 Plätze. die bestehende Halle wird nach Fertigstellung der
neuen Sporthalle abgerissen.

der Neubau der 3-Feld-Sporthalle mit Zuschauertribüne verur-
sacht nach aktuellem Stand (24.10.2023) Kosten in Höhe von
15,5 Mio. €.
Hintergrund der Entscheidung ist die langfristigkeit des Projek-
tes. in diesem Zusammenhang gilt es zu bedenken, dass sich
die jetzige Halle bereits seit über 50 Jahren in Nutzung befindet
und von einer ähnlichen Nutzungsdauer für einen Neubau aus-
zugehen ist. der Gemeinderat möchte die sich jetzt bietende
Chance nutzen und nicht nur ein Bauvorhaben für die Schüle-
rinnen und Schülern sondern für allen Wenzenbacherinnen und
Wenzenbacher umsetzen. Zudem möchte man durch den Bau
eines dritten Hallenfeldes der steigenden Bevölkerungsentwick-
lung rechnung tragen.
Neben den klassischen Baumeistertätigkeiten, die mit 15 Mio.
€ insgesamt zu Buche schlagen sollen, werden hohe ausgaben
für folgende Bereiche kalkuliert:

Heizung (Geothermieanlage mit Pellet-Spitzenlastabde-n

ckung) & lüftung: 7,3 Mio. €
Elektrotechnik mit aktivkomponenten und digitalausstat-n

tung: 7,6 Mio. €
außenanlagen mit Pausehofgestaltung, Parkplätzen undn

regenwasserrückhaltung: 6 Mio. €
Planungskosten: 10,7 Mio. € »n
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angesetzt ist das Bauvorhaben für eine Projektzeit von 2024 bis
2030. aufgrund der Größe des Projekts und des parallel aufrecht
zu erhaltenden Schulalltags wird das Bauvorhaben in vier Bau-
abschnitte unterteilt:

Ba i: Neubau lernhaus Mittelschulen

Ba ii: Neubau 3-Feld-Sporthallen

Ba iii: Neubau lernhaus Grundschulen

Ba iV: Sanierung Bestandsgebäuden

die Gemeinde Wenzenbach beantragte für den ersten Bauab-
schnitt zum 31.10.2023 eine Förderung nach Bayerischem
Finanzausgleichsgesetz.
Sofern alle Genehmigungen erteilt werden, soll im Sommer 2024
mit den ersten abbrucharbeiten begonnen werden. Ehe mit der
ausschreibung begonnen wird, sind die architekten, Fachplaner

und der beauftragte Projektsteuerer angehalten, Einsparungs-
potenziale zu finden und diese spätestens im Februar dem
Gemeinderat vorzustellen. 
Finanzplanung von 2024 bis 2030
Neben dem Bau des Schulkomplexes am roither Weg (Kosten-
berechnung 57 Mio. €) wird in irlbach bis 2026 ein Kinderhaus
mit tagespflege entstehen. die Gesamtkosten werden mit 13,3
Mio.€ beziffert. darüber hinaus werden ca. 19,6 Mio.€ für diverse
tief- und Hochbaumaßnahmen verausgabt. als Pufferbetrag
werden 10 Mio. € für weitere bisher noch nicht vorgesehene
investitionen angesetzt.

Bei planmäßiger Umsetzung aller Projekte ergibt sich im Zeit-
raum von 2024 bis 2030 ein Gesamtausgabevolumen im Ver-
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mögenshaushalt in Höhe von 99,9 Mio. €. dementgegen stehen
Zuweisungen in Höhe von insgesamt 33,2 Mio. €, Einnahmen
aus der Zuführung vom Verwaltungshaushalt von in etwa. 31,9
Mio. € (konservativer ansatz) und die Finanzmittel aus der all-
gemeinen rücklage in Höhe von 12,6 Mio. €. 
Ein besonders hoher Kreditbedarf ergibt sich in den ersten Jah-
ren der Bautätigkeit, da die Fördergelder erst im Nachhinein,
also in den Folgejahren ausbezahlt werden. insgesamt ist bei
einer fristgerechten Umsetzung der Bauvorhaben unter
annahme einer konservativen Steuereinnahmenschätzung von
Kreditaufnahmen in Gesamthöhe von ca. 26,5 Mio. € auszuge-
hen. Sollte sich indes der Bau des Schulkomplexes bis 2032 ver-
zögern (pro Jahr ca. 5-6 Mio. € Überschüsse aus dem Verwal-
tungshaushalt, die in den Schulbau investiert werden könnten)
und eine positive Einnahmenentwicklung abzeichnen, dann
resultiert daraus ein Kreditbedarf zwischen 14,5 und 17,5 Mio.
€. Hier soll auch nicht unerwähnt bleiben, dass sich die Einnah-
mensituation in Wenzenbach seit Jahren merklich positiver als
unsere vorsichtigen annahmen in den jeweiligen Haushalten
entwickelte. 
da die Entwicklung der Baupreise unvorhersehbar ist, könnten
sich weitere Kostensteigerungen ergeben. Sollte sich der Schul-
bau auf 61 Mio. € Gesamtausgaben erhöhen und als Basis dient

eine positive Kalkulation, dann entstünde ein Kreditbedarf in
Höhe von 20,5 Mio. €. da sich die Gemeinde eine gewisse finan-
zielle Beinfreiheit bewahren möchte, wird gegenwärtig mit einer
tilgung binnen 20 Jahren kalkuliert, sodass je nach Kredithöhe
jährliche rückzahlungen von 800.000 bis 1.000.000 € anstün-
den. der Zinssatz liegt gegenwärtig knapp unter 4 Prozent.
Freilich sind die genannten Beträge immens und auch für
unsere finanziell gut aufgestellte Gemeinde eine außergewöhn-
lich, aber die Mittel sind gut investiert, denn der Gemeinderat
hat keine Prestigeprojekte im Sinn, sondern eine leistungsfähige
und moderne soziale infrastruktur. Kinderbetreuung, tages-
pflege und eben vor allem auch der neue Schulkomplex sind
entscheidende Standortvorteile für Wenzenbach. 
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im Frühjahr 2023 wurde eine teilung des Jagdreviers Wenzen-
bach in zwei selbständig zu verpachtende Jagdbögen vorgenom-
men. der Jagdbogen 1 (revier Nord; oberhalb der B 16) umfasst
nun ca. 326 ha und der Jagdbogen
2 (revier Süd) ca. 315 ha. dadurch
soll eine Erleichterung der Bejag-
barkeit des bisher großen reviers
gewährleistet werden, mit dem Ziel
das auftreten von Wildschäden zu
verringern.
Bei der Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Wenzenbach am
27.09.2023 haben die anwesenden
Jagdgenossen alexander Scheiter
aus regensburg als Jagdpächter für
den Jagdbogen 1 und Martin Stuber
zusammen mit Markus Kellner,
beide aus Wenzenbach, als Jagd-
pächter für den Jagdbogen 2 gewählt. die Pachtverhältnisse
beginnen jeweils am 01.04.2024 und wurden für eine dauer von
9 Jagdjahren vereinbart. 

da künftig auftretende Wildschäden von den neuen Jagdpäch-
tern nicht mehr zu 100 Prozent übernommen werden, wird es
in der Zukunft noch mehr auf die gute Zusammenarbeit zwi-

schen den Jagdpächtern und den
Eigentümern der Felder und Wälder
ankommen, um diese vor Wild zu
schützen. 
Und auch die Zusammenarbeit im
Jagdvorstand soll künftig auf neue
Beine gestellt werden, denn seit dem
rücktritt des bisherigen Jagdvorste-
hers Herrn Johann Schmalzl im März
2023, hat Herr Bürgermeister Sebas-
tian Koch per Gesetz diese Position
als Notjagdvorsteher übernommen,
da bislang kein Nachfolger gefunden
werden konnte. interessenten für die
Position des Jagdvorstehers oder für

eine anderweitige Mitarbeit im Jagdvorstand sind herzlich will-
kommen und dürfen sich gerne bei Herrn Bürgermeister Koch
und den Mitgliedern des Jagdvorstandes melden.

Teilung des Jagdreviers und neue Jagdpächter 
für das Gemeinschaftsjagdrevier Wenzenbach

der Zweckverband betreibt seit 2015 ein Energiemanagement-
system, um den Energieverbrauch zu senken und somit einen
wertvollen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz zu leisten.
die energetisch sanierten Gebäude am Wasserwerk werden seit
2013 über einen Wärmetauscher mit Energie aus den reinwas-
serbecken beheizt und seit 2017 wurde in 3 Bauabschnitten
eine Photovoltaikanlage mit einer Gesamtleistung von 150 kWh
erstellt. dieser Sonnenstrom wird zu 99% im Wasserwerk eigen
verbraucht.
Vor allem durch den austausch von druckmantelpumpen auf
drehzahlgeregelte Kreiselpumpen in den Hochbehältern und
tiefbrunnen konnte die Energiekennzahl (Energieverbrauch
kWh : Wasserförderung cbm) von 1,131 auf 1,037 verbessert wer-
den.
als nächstes stehen 2 neue Projekte als Beitrag zur Energie-
wende an:

Austausch Druckmantelpumpen im Wasserwerk

der Zweckverband tauscht im Winter 2023/2024 drei druck-
mantelpumpen aus dem Jahr 2003, die das Verbandsgebiet über
5 Hochbehälter versorgen, gegen neue Pumpen mit drehzahl-
regelung aus. die Kosten belaufen sich auf ca. 140.000.- €, wovon
40% durch die Nationale Klimaschutzinitiative gefördert werden.
die Baumaßnahme wird voraussichtlich im april 2024 beendet
werden.
der Wirkungsgrad wird durch den tausch von 57% auf ca. 75%
erhöht. Bisher lag der gesamte Stromverbrauch der 3 Pumpen
bei ca. 245.000 kWh pro Jahr. durch den austausch verringert

sich der Stromverbrauch um ca. 45.000 kWh pro Jahr.   

Austausch von 2 Druckmantelpumpen im Hochbehälter
Tradl

anschließend im Frühjahr 2024 werden im Hochbehälter tradl
zwei druckmantelpumpen aus dem Jahr 2000 gegen neue Pum-
pen mit drehzahlregelung ausgetauscht. die Kosten belaufen
sich auf ca. 65.000.- €, wovon 40% durch die Nationale Klima-
schutzinitiative gefördert werden. die Baumaßnahme wird
voraussichtlich im Juni 2024 beendet werden.  
der Wirkungsgrad wird durch den tausch von 56% auf ca. 70%
erhöht. Bisher lag der gesamte Stromverbrauch der 2 Pumpen
bei ca. 155.000 kWh pro Jahr. durch den austausch verringert
sich der Stromverbrauch um ca. 50.000 kWh pro Jahr.  

Nationale Klimaschutzinitiative:

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert
die Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen
Beitrag zur Senkung der treibhausgasemissionen leisten. ihre
Programme und Projekte decken ein breite Spektrum an Klima-
schutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strate-
gien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven För-
dermaßnahmen. diese Vielfalt ist Garant für gute ideen. die
Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des
Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen
und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder
Bildungseinrichtungen.

Der Zweckverband zur Wasserversorgung –
Wenzenbacher Gruppe – informiert:

Revier Nord

Revier Süd
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Einige ankündigungen zu Beginn:
am donnerstag, den 7. dezember hat die Bücherei ausnahms-
weise am Nachmittag geschlossen. Geöffnet ist an diesem tag
von 10.00-13.00 Uhr
in den Weihnachtsferien ist die Bücherei vom 22.12.2023 bis
06.01.2024 geschlossen. letzte ausleihmöglichkeit in diesem
Jahr ist der 21.12.2023
Wir haben in den letzten Wochen und Monaten sehr viele alte
Zeitschriften aus unserem Bestand aussortiert. diese nehmen
nun viel Platz weg und müssen bald entsorgt werden. Wer einige
davon „retten“ möchte, hat dazu noch bis zu den Weihnachts-
ferien die Gelegenheit. Kommen Sie gerne während der Öff-
nungszeiten in der Bücherei vorbei, und suchen sich so viele
Zeitschriften-Exemplare aus, wie Sie mögen. die Bücherei freut
sich über eine kleine Spende. Hier ist eine auswahl der titel, die
im Flohmarkt zu haben sind: Servus, c’t Magazin, Brigitte, Mein
schöner Garten, Ökotest, Essen&trinken, 11 Freunde, test…

Wir haben gerade auch wieder einige neue
Zeitschriften-abos für Sie abgeschlossen. dem-

nächst neu in der Bücherei zu entleihen: „Promo-
bil“, „GeolinoMiNi“, „Medizin Populär“
Einige weitere bei uns entleihbare Zeitschriften: „Pflege&Fami-
lie“, „Selbst gemacht“, „test“, „Finanztest“, „Ökotest“, „land-
kind“, „Kinderstark Magazin“, „Geolino“, „meine Familie & ich“,
„auto, motor & sport“ und mehr! 
Unsere langjährige Mitarbeiterin Brigitte Falkner ist zum 1.
November in die verdiente rente eingetreten (siehe Bericht der
Gemeinde in diesem amtsblatt). Wir danken ihr sehr für die
schöne Zusammenarbeit in den letzten Jahren und freuen uns,
dass sie uns dennoch einige Stunden in der Woche weiterhin
unterstützt, da wir wirklich nicht ohne sie können!!!
Unsere neue Kollegin Christine Hüttner begrüßen wir sehr herz-
lich und freuen uns auf die Zusammenarbeit! Wir hoffen, dass
Sie, liebe leserinnen und leser, es uns in nächster Zeit noch ein
wenig nachsehen, wenn etwas nicht ganz reibungslos klappt,
oder wir nicht so schnell sind, wie gewohnt.

Ihre Bücherei meldet sich zu Wort

Seniorenausflug auf den Weihnachtsmarkt Fürth

Wir haben gerade auch wieder einige neue 
Zeitschriften-abos für Sie abgeschlossen. dem-

nächst neu in der Bücherei zu entleihen: „Promo-
bil“, „GeolinoMiNi“, „Medizin Populär“ 

liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
kurz vor Weihnachten möchte die Gemeinde einen ausflug zum
Weihnachtsmarkt in Fürth anbieten. der ausflug findet am don-
nerstag, den 21.12.23 statt. die Kosten für den Bus werden von
der Gemeinde übernommen. Mögliche Zustiege sind: 

13.00 Uhr Grünthal Getränke Weißgerbern

13.05 Uhr irlbach Grundschulen

13.10 Uhr Gonnersdorf Cafe Ebnern

13.15 Uhr Fußenberg Bushaltestellen

13.20 Uhr Feuerwehrhaus Wenzenbachn

aus logistischen Gründen werden die Zustiegsmöglichkeiten für
diesen ausflug anders herum angeboten. die rückfahrt wird
um 19 Uhr in Fürth angetreten, sodass wir zwischen 20.30 Uhr
und 21.00 Uhr wieder in Wenzenbach sein werden. Ein paar
Plätze sind noch frei, anmelden können Sie sich unter
09407/30991.
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die Schulchronik des früheren leiters der Schule irlbach, Ernst
isers, fand hier schon mehrfach Erwähnung, da sie eine schier
unerschöpfliche Quelle von informationen zum Schulalltag, aber
auch zum täglichen leben der Menschen dieser Zeit darstellt.
Zur Weihnachts- und Winterzeit sind darin ebenfalls zahlreiche
schöne anekdoten sowie einige Fotos von Schulfeiern enthalten.
Eine auswahl davon wurde bereits im vergangenen Jahr anläss-
lich des Wenzenbacher adventsmarkts im rahmen einer kleinen
ausstellung im rathaus gezeigt, aber wir wollen sie auch jenen
nicht vorenthalten, die es 2022 nicht dorthin geschafft haben.
Zum Jahreswechsel 1962/1963 etwa erlebte die Gegend einen
strengen Winter, was auch an der irlbacher Schule (damals noch
im alten Schulhaus) nicht spurlos vorü-
berging. der Schulleiter
notierte dazu: „die heu-
rigen Weihnachtsferien
begannen am 21. dezem-
ber 1962 und endeten am
7. Januar 1963. Viel
Schnee und vor allem
Kälte brachten so man-
ches Problem auch noch
für die alte Schule. das
Wasser war eingefroren,
die tintengläser mussten
eine Gewaltkur über sich
ergehen lassen, da auch die
tinten eine Eisdecke aufwie-
sen. Eine durchschnittliche
temperatur von -20 Grad
waren festgestellt. auch im
lehrerwohnhaus war man
dieser Kälte nicht gewachsen.
alle abortanlagen waren zu
und mussten mit allen verfüg-
baren Mitteln wieder flott
gemacht werden. dabei kam es
gerade in der Neujahrsnacht zu
tauwetter und dabei zu Über-
schwemmungen in diesen räu-
men. auch ein Vergnügen für
die inwohner!“

Besonders den Kindern bereitete
Schnee früher genauso viel
Freude wie heute. als anfang
dezember 1964 der erste
Schnee fiel, schrieb iser: „der
1. Schnee verleitet zur Schnee-
ballschlacht. Jeder Schüler bzw.
Schülerin weiß jedoch, dass
die Gemeinde Grünthal keine
Glasversicherung eingegan-
gen ist, d. h. wer eine Scheibe
zertrümmert, bezahlt sie
selbst! adventszeit – seid
brav, noch in dieser Woche
kommt der Nikolaus!“ Wie
viele Scheiben tatsächlich zu
Bruch gingen und ob der
Nikolaus jemanden deswe-
gen ermahnte, ist allerdings
unbekannt. Nicht nur der
Nikolaus war ein regelmä-
ßiger Gast in irlbach, son-
dern es fanden auch jedes
Jahr Weihnachtsfeiern mit
kleinen theaterspielen,
liedern und Gedichten
statt. Ein Programm der
Feier 1964 zeigt, auf wel-

che darbietungen sich die Zuschauer
freuen konnten (siehe Bild 1). Von 1966 ist uns zwar kein Pro-
gramm erhalten, dafür dokumentierte iser, dass „das Weih-
nachtsmärchen ‚Es klingelt draußen  allgemeinen anklang“
gefunden hatte und dokumentierte die Weihnachtsfeier mit
mehreren Fotos der aufführungen im festlich geschmückten
Saal (Bilder 2 bis 5).
1963 veranstaltete man zusätzlich zur traditionellen Weih-
nachtsfeier erstmalig „eine ausstellung von Weihnachts-Werk-
gegenständen in 2 Klassen“ – und zwar „zur Freude der Kinder
und Eltern – zum Ärger der lehrer“ (die zuvor offenbar ihre liebe
Mühe mit den Handwerkskünsten ihrer Schulkinder gehabt hat-
ten). am 22. dezember, dem Sonntag vor Heiligabend, war es
soweit: „in der Oberklasse der Volksschule brannten alle lichter.
die Verdunklungsvorhänge waren geschlossen und nur advents-
kerzen, laternen der Buben und Sternwachskerzen spendeten
reichlich licht den erschienenen Besuchern der 1. ausstellung.

Fundstücke aus dem Gemeindearchiv
Winter- und Weihnachtszeit in den 1960er Jahren
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im untern lehrsaal glitzerte und funkelte es, von rauschgold-
engeln angefangen bis zum selbstgebastelten Stern oder Pferd-
chen.“ der mit der ausstellung erzielte reinerlös von 17,80 dM
wurde wiederum in Materialien für den Werkunterricht inves-
tiert.
dass der Winter im Übrigen die Welt an Weihnachten auch frü-
her schon nicht zuverlässig in ein weißes Kleid hüllte, zeigt isers
Bemerkung vom Jahr 1965/66: „Grüne Weihnachten erfreuten
wenig!“ in diesem Sinne wünscht ihnen ihr Gemeindearchiv eine
schöne advents- und Weihnachtszeit (mit hoffentlich weißen
Weihnachten, denn die Hoffnung stirbt ja bekanntlich zuletzt!).

die Offene Ganztagsschule (OGtS) der Grundschule Wenzenbach
erlebte nach den Herbstferien einen aufregenden ersten Schul-
tag, der die Vorfreude der Schülerinnen und Schüler nicht nur
auf den Unterricht, sondern vor allem auf einen neuen, aufre-
genden Zeitvertreib steigerte.
Herr und Frau Misirli von der Omnia Group GmbH Security und
Service waren die besonderen Gäste an diesem tag, eingeladen,
das Eröffnungsspiel am nagelneuen Kickertisch zu erleben.
diese großzügige Spende, die von Herzen kam, verspricht den
Kindern nicht nur Spaß, sondern auch eine abwechslungsreiche
Freizeitgestaltung, insbesondere für diejenigen, die auch nach-
mittags in der Schule betreut werden.
die Partie war von anfang an mitreißend, und die Kinder zeigten
vollen Einsatz. das erste tor fiel schnell, und am Ende der auf-
regenden Partie stand es 7:5. die Begeisterung war förmlich
greifbar, und alle waren sich einig, dass es sich nun noch mehr
lohnt, die Hausaufgaben flott zu erledigen, um anschließend
spannende Matches zu spielen. als ausdruck ihrer dankbarkeit überreichten die kleinen Kicker

der Familie Misirli liebevoll gestaltete Bilder. diese bunte Vielfalt
an Kunstwerken spiegelt die Vielseitigkeit der Freude wider, die
der neue Kickertisch in die OGtS gebracht hat.
auch die leitung der OGtS, vertreten durch Frau Glötzl, und die
Konrektorin, Frau Hammer, möchten sich herzlich für dieses
großartige Geschenk bedanken. der Kicker bereichert nicht nur
den Schulalltag, sondern bietet den Kindern eine wundervolle
Möglichkeit zur Freizeitgestaltung.
Wir sind dankbar für die großzügige Spende von Herrn und Frau
Misirli, die nicht nur einen Kickertisch, sondern auch viele strah-
lende Kinderaugen in unsere Schule gebracht hat. ihre Großzü-
gigkeit hat unser Herz berührt und wird in den kommenden
tagen und Wochen für viele unvergessliche Momente sorgen.

tExt: ViCtOria MiSirli, FOtOS: MiCHaEla GlÖtZl

Kickeralarm in Wenzenbach –
ein großzügiges Geschenk für unsere Kinder

Großes Bild links: Das Programm zur Irlbacher Weihnachtsfeier 1964.

Kleine Bilder: Darbietungen der Schulkinder bei der Weihnachtsfeier

1966.
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Haben Sie in letzter Zeit begonnen, sich mit dem thema der
energetischen Sanierung ihres Wohneigentums zu befassen?
Solaranlagen, Wallboxen; E-autos; Fassadendämmung, neue Hei-
zung oder, oder, oder? doch fühlen Sie sich bei den zahlreichen
Förderungen überfordert und wissen nicht, ob Sie jetzt gleich
einen antrag stellen sollen oder doch noch auf die neuen För-
derungen ab 2024 warten möchten? Sie finden, das gleicht
irgendwie einem Glücksspiel?
diese Fragen bekomme ich recht häufig gestellt. Eine gewisse
Verunsicherung schwingt dabei meist mit. Wann nun der opti-
male Zeitpunkt ist, ihr „Sparschwein zu plündern“ kann ich
ihnen leider auch nicht mit Sicherheit sagen. Ein paar
nützliche tipps habe ich trotzdem für Sie zusam-
mengetragen: 
Egal ob Sie heute, nächsten Monat oder in zwei
Jahren ein energetisches Ziel anstreben, beson-
ders ökologische lösungen werden auch beson-
ders gefördert – heute und wohl auch morgen. ich
möchte ihnen hier keine detaillierten Förderun-
gen empfehlen, vielmehr auf Grundsätzliches ein-
gehen. 
tipp 1: antrag vor Maßnahme
Fast immer gilt es, einen antrag bei der zuständigen Förderstelle
einzureichen und den Förderbescheid abzuwarten, ehe ein auf-
trag vergeben und mit der Maßnahme begonnen wird. Klingt
trivial, ist es aber oft nicht. tatsächlich erlebe ich es öfter, dass
hier schon das gesamte Potenzial liegen gelassen wird.
tipp2: Wo gibt es Förderungen und informationen:
tatsächlich gibt es eine Flut an Förderungen. interessieren Sie
sich für „Standards“ der energetischen Sanierung, so empfehle
ich ihnen im internet den „Förderkompass der Bayerischen
Energieagenturen“ oder die Webseite der „energie-
fachberater.de“. dort finden sie tagesaktuell gut strukturierte
Schaubilder für die gängigsten Förderungen und weiterführende
links zum BaFa und dem KfW. Wenn es etwas spezieller ist, so
gibt ihnen die „foerderdatenbank.de“ des Bundesministeriums
für Wirtschaft und Klimaschutz ein umfassendes Werkzeug für
alle Bundes- und landesförderungen an die Hand. 
tipp 3: Warten oder jetzt antrag stellen (eigene Meinung)

ich werde oft gefragt, ob es sich lohnt, die neuen Förderungen,
die für 2024 winken, abzuwarten oder jetzt zuzuschlagen. Es
kommt darauf an ;-)
Beispiel Wärmepumpe: abhängig vom alten Energieträger ihrer
Heizung und der Wärmequelle sind aktuell 25 % bis 40 % der
Kosten förderfähig. die Gesamtkosten sind hierbei auf 60 000
€ pro Jahr und antrag gedeckelt. ab 2024 sieht die Bundesre-
gierung vor, ferner über das Einkommen, eine zeitliche Kompo-
nente und weiterer Faktoren 30 % bis 70 % an Förderungen
anzubieten. Jedoch sinken die maximal förderfähigen investiti-
onskosten auf 30 000 €. 

Ob Sie einen Förderantrag also noch besser dieses
Jahr stellen oder abwarten, hängt stark von ihrer
persönlichen Situation und den zu erwartenden
Kosten ab. 
tipp 4: Wo kann ich mir Hilfe holen?
Wie schon bei tipp 2 beschrieben, so kann ich
ihnen die empfohlenen internetseiten ans Herz
legen. Hier erhalten sie tagesaktuelle informatio-
nen von unabhängigen Fachstellen. Natürlich

gibt darüber hinaus eine Vielzahl guter Seiten. achten Sie auf
die Unabhängigkeit der informationen.
Wie immer an dieser Stelle: die Gemeinde lässt Sie nicht im
Stich! Gerne können Sie mich kontaktieren. Entweder per tele-
fon unter 09407 309-137, per Mail an Frederic.Fischer@Wenzen-
bach.de oder kommen Sie im rathaus vorbei. Zusammen finden
wir eine lösung. Ob im persönlichen Gespräch oder zusammen
mit der Energieagentur regensburg. 
ich bin sicher, Förderungen für klimafreundliche lösungen blei-
ben bestehen, ziemlich unabhängig von Wahlausgängen. Ebenso
vermute ich, dass die Fördertöpfe in den nächsten Jahren auf
einem ähnlichen Niveau bleiben. Umschichtungen der Förde-
rungen sind eher wahrscheinlich, wie das Beispiel zeigt. Generell
sind die Förderungen jedoch hoch und werden es wohl auch die
nächsten Jahre bleiben – kein Grund zu blindem Pragmatismus.
Es ist nicht wirklich ein Glücksspiel, nur ein bisschen vielleicht.
dabei gewinnen Sie aber immer. Blieben sie also gelassen. 
Frederic Fischer
Klimaschutzmanager

Das Spiel mit den Förderungen – Tipps    

am donnerstag erlebte die Gemeinde Wenzenbach einen zau-
berhaften St. Martinsumzug, organisiert vom Johanniter-Kinder-
garten „abenteuerland“. am abend zogen sowohl begeisterte
Kinder als auch engagiertes Personal mit selbstgebastelten
laternen um das Einrichtungsgebäude.
die festliche atmosphäre wurde von der Kindergartenband mit
Ukulele, trompete und akkordeon begleitet. Pfarrer Babel und
Pfarrerin Hacker bereicherten den Umzug mit herzlichen Gedan-
ken zum Martinsfest. Nach dem Umzug gab es Gelegenheit für
ein gemütliches Beisammensein. der Elternbeirat sorgte mit
gesponserten Brezen sowie selbstgebackenen leckereien und
Punsch für den kulinarischen Genuss.

UrHEBEr: JONaS KatZENStEiNEr

Besinnlichkeit im Abenteuerland
Johanniter-Kindergarten veranstaltete Martinszug 

https://fachberater.de/
https://foerderdatenbank.de/
https://bach.de/
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Welches Obst und Gemüse gibt es? Was sind heimische Früchte?
Was sind Südfrüchte? Wann wächst was? Wo wächst was? Was
essen wir vom Gemüse eigentlich? Was braucht eine Pflanze
zum Wachsen?
Mit diesen Fragen beschäftigten sich u.a. die Zweitklässler der
Grundschule Wenzenbach zwischen dem 10. und 12. Oktober
2023 im rahmen eines dreitägigen Projektes zum thema „rund
ums Obst und Gemüse“. Gestartet wurden die aktionstage mit
einem Besuch des EdEKa-Marktes dirnberger. Frau Madison
und Herr Jundi führten die Kinder durch die Obst- und Gemü-
seabteilung und nahmen mit ihnen die verschiedenen Obst- und
Gemüsesorten genauer unter die lupe. Für besondere Begeis-
terung sorgte jedoch der Gang in den lagerraum, wo die Schüler
exotische Früchte (Kumquat, Cherimoya und drachenfrucht)
verkosten durften. am Ende ihres EdEKa-aufenthalts kauften
die Zweitklässler noch die Zutaten für einen Obstsalat und ein
gesundes Pausenbrot bzw. Gemüsesticks ein, welche an den
anderen beiden tagen zubereitet werden sollten.

dazu kamen die Kinder voller Vorfreude jeweils mit einem
Schneidemesser, einem Sparschäler und einem Brettchen zur
Schule. Eifrig wurde das Obst geschält, geschnitten und zu
einem leckeren Obstsalat zubereitet. 
aus dem Gemüse schnippelten die Kinder der Klasse 2b begeis-
tert augen, Ohren und Nasen und belegten damit ihre vorberei-
teten Brote. Zum Schluss wurden die gesunden Brote natürlich
mit viel Genuss verspeist. 
die Kinder der Klasse 2a bereiteten hingegen Gemüsesticks mit
dip zu und ließen diese sich schmecken.
alle waren sich einig, dass es drei sehr schöne und vor allem
abwechslungsreiche Projekttage waren und dass ein Pausenbrot
nicht immer nur „süß“ sein muss.
auch geht ein herzlicher dank an Frau Madison und Herrn Jundi
vom EdEKa-Markt dirnberger für den informativen und kurz-
weiligen Vormittag bei ihnen! BildEr: MadiSON / HaMMEr

Projekttage der 2. Klassen

Sicheres Verhalten im Straßenverkehr zu trainieren, ist auch
schon für die jüngsten Verkehrsteilnehmer „lebenswichtig“. des-
halb bietet der adaC für Schülerinnen und Schüler der ersten
Jahrgangsstufe das 45-minütige Programm „aufgepasst mit ada-
CUS“ an. damit sollen Eltern und lehrer bei ihren Bemühungen
zur Verkehrserziehung unterstützt werden. 
am Mittwoch, 11. Oktober 2023, fand an der Grundschule Wen-
zenbach dieses kostenlose Verkehrssicherheitstraining für die
Klasse 1a und 1b mit dem raben adaCUS statt. in einem kind-
gerechten Programm führte Bärbel langbein die Erstklässler
spielerisch an ihre rolle als Fußgänger im Straßenverkehr heran.
Für Spaß und großes interesse sorgte der Kinderliebling ada-
CUS, ein wissbegieriger, blauer Vogel. in der turnhalle wurden
die Kinder mit dem Verkehrsablauf an Fußgängerampeln und
Fußgängerüberwegen vertraut gemacht. Frau langbein rollte

ihren Zebrastreifen aus, stellte eine ampel auf und schon „fuh-
ren“ die kleinen Verkehrsteilnehmer als autofahrer los oder
„marschierten“ als Fußgänger über den Zebrastreifen und erleb-
ten so interaktiv das Miteinander der jeweiligen Verkehrsteil-
nehmergruppen. Besonderen Wert legte Frau langbein dabei
auf den wichtigen Blickkontakt zwischen Fußgänger und auto-
fahrer. dieser aspekt wurde mehrfach geübt und verinnerlicht.
der kleine, blau gefiederte Vogel adaCUS als Namensgeber des
Programms passte dabei stets auf, dass die Kinder alles richtig-
machten.
das lernziel der Veranstaltung, notwendige Verhaltensweisen
bei der Überquerung der Fahrbahn an der Fußgängerampel und
dem Zebrastreifen zu verinnerlichen, wurde in allen Punkten
erreicht.als Erinnerung erhielten die Kids den adaCUS-aufkle-
ber sowie die teilnehmerurkunde „Verkehrsheld“. 

BildEr: SiGrid dOSt-rEiCHEl/aStrid MEViUS

Aufgepasst mit ADACUS
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Neugierig und gespannt nahmen die Kinder unserer Schule am
16.10. 2023 in der turnhalle Platz, in der bereits eine Bühne auf-
gebaut war. Von der ersten Minute an zog sie das theaterprojekt
„Hellblau ist auch rot“ in seinen Bann. die Schauspielerinnen
ruth Wahl und Miriam avellis vom theater „Mit Haut und Haa-
ren“ zeigten in ihren fantasievollen und farbenfrohen Kostümen
spielerisch, was toleranz bedeutet und wie das Zusammenleben
in einer Gemeinschaft besser gelingen kann.
Brummfidel und rappeldu vom Planeten rammZamZam gera-
ten durch ihre Unterschiedlichkeit immer wieder in Streit. doch
ihre aufgabe, die tränen der Erdmenschen zu sammeln, um
herauszufinden, warum Menschen weinen, können sie nur
zusammen erfüllen. Sie sind bei diesem auftrag aufeinander
angewiesen. in kreativen Szenen wird dieses Zueinanderfinden
den Kindern nähergebracht. immer wieder durften sie durch
eigene ideen aktiv am Geschehen teilhaben. 
So erkannten die jungen Zuschauer, dass man manchmal
andere zunächst weniger mag, dann aber doch merkt, dass der
oder die andere sehr nett ist. 
Nach der aufführung hatten die Kinder noch die Gelegenheit,
in einem Nachgespräch ihre Gedanken und Gefühle zu äußern
und in einem abschluss – rap dieses spannende Erlebnis abzu-
schließen. 

dank des Elternbeirats und der Unterstützung durch den lions
Club Castra regina konnte dieses theaterprojekt mit interkul-
turellem ansatz zur Förderung der toleranz an unserer Grund-
schule zur aufführung kommen. BildEr: GrUNdSCHUlE irlBaCH

„Hellblau ist auch Rot“

das „Feuer“ und somit die Brandschutzerziehung stellt eines
der wichtigsten themen im Heimat- und Sachunterricht der
Grundschule dar. die Begeisterung für das Genre ist groß – viele
Kinder haben den Berufswunsch „Feuerwehrmann“ oder auch
„Feuerwehrfrau“. 
tobias Fischer und thomas Bauer „übernahmen“ kürzlich den
Unterricht in den beiden ersten Klassen der Grundschule Wen-
zenbach und die „Kids“ hatten ihre Fragen schon zu Beginn
parat:

Was braucht der Feuerwehrmann, damit er vor dem Feuern

geschützt ist?
Was mache ich, wenn es bei mir zu Hause oder beim Nach-n

barn brennt?
Wie wird man Feuerwehrmann/Feuerwehrfrau? n

diese und noch viele weitere Fragen erklärten die beiden Ein-
satzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Wenzenbach den Kindern.
Ein praktischer Unterricht am „brennenden“ themenkomplex.
Erklärungen über Einsätze, ausrüstung, Fahrzeuge und natür-
lich über die Gefahren des Feuers im allgemeinen galt es den

44 Kindern der Klassen 1a und 1b mit ihren Klassenlehrkräften
Sigrid dost-reichel und astrid Mevius nahezubringen.
die Erstklässler konnten sehr anschaulich feststellen, dass sich
unter dem atemschutzgerät und der gefährlich aussehenden
Maske ein netter, einsatzbereiter und gut ausgebildeter Feuer-
wehrmann befand, der seine eigens mitgebrachte atemluft ver-
brauchte. 
auch das absetzen eines Notrufs muss gelernt sein. die fünf
wichtigen „W“s wurden von den Brandschutzerziehern gemein-
sam mit den Kindern erarbeitet und auch per Handy erprobt.
Natürlich blieb auch noch Zeit, Fragen an die Feuerwehrmänner
zu stellen, um noch mehr über die Feuerwehr vor Ort zu erfah-
ren. 
abschließend stellten uns tobias Fischer und thomas Bauer
einen Besuch bei der Feuerwehr vor Ort in aussicht und die
Freude bei den Kindern war groß. Ein herzliches dankeschön
an die beiden Einsatzkräfte, die sich extra freigenommen hatten,
um unseren Schulanfängern diesen beeindruckenden Einblick
in die aufgaben der Feuerwehr zu geben und geduldig alle Fra-
gen zu beantworten. tExt/FOtOS: SiGrid dOSt-rEiCHEl

Tatütata – die Feuerwehr war da!
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an der Grundschule Wenzenbach geht die Sicherheit vor. Bereits
vor Schulbeginn sollte das transparent „tempo weg! Kinder!“
die autofahrer daran erinnern, dass unsere „Kurzen“ bald wie-
der unterwegs sein werden und sie gleichzeitig ermahnen, lang-
samer zu fahren. 
Pünktlich zur bevorstehenden dunklen Jahreszeit wurden die
Sicherheits-Überwürfe an die Erstklässler verteilt, denn: Sicht-
barkeit bringt Sicherheit. aufgrund ihrer Größe fehlt den Kids
der notwendige Überblick im Straßenverkehr und sie werden
zudem auch leicht übersehen. Sehen und gesehen werden: die-
ser Grundsatz hilft, den Schulweg sicherer zu machen. autofah-
rer erkennen Menschen in dunkler Kleidung erst ab einer Ent-
fernung von 25 Metern, mit heller Kleidung bereits ab 50
Metern.alle 44 Schulanfänger präsentierten ihre neue Errun-

genschaft und riefen: „der Schutz ist top!“ die Schutz-Überwürfe
dürfen natürlich jederzeit getragen werden, nicht nur auf dem
Schulweg. tExt/FOtO: SiGrid dOSt-rEiCHEl

Neongelbe „Schutz-Überwürfe“ für die 
Wenzenbacher Grundschüler

in der Woche vom 09. bis 13. Oktober 2023 nahmen alle Klassen
der Grundschule Wenzenbach an der Mitmachaktion „in die
Schule GEH’ ich gern“, initiiert von der Kreisgruppe regensburg
des Bund Naturschutzes e.V., teil. Ziel dieses Projekts war es,
möglichst viele Mädchen und
Jungen dazu zu bewegen, den
morgendlichen Weg zur Schule
zu Fuß zurückzulegen und
nicht mit dem „Elterntaxi“
gebracht zu werden.
Mithilfe eines Elternbriefes wur-
den die Erziehungsberechtigten
der Grundschüler auf die Vor-
teile des morgendlichen Fuß-
marsches zur Schule hingewie-
sen. So fördere die frische luft
die Konzentration und leistungs-
fähigkeit der Kinder. die regelmä-
ßige Bewegung stärke zudem die
Gesundheit. Vor den Schulen werde das Verkehrschaos redu-
ziert. Ein wichtiger aspekt dieser Mitmachaktion sei auch der

damit praktizierte aktive Umweltschutz. Weniger autofahrten
bedeuten weniger abgase und dadurch weniger CO2-ausstoß.
Jedes Schulkind, das morgens zu Fuß zur Schule kam, sei es tat-

sächlich zu Fuß, mit dem roller
oder Buskinder, die zur Halte-
stelle gingen, durften an den
„Klassenbaum“ ein „Blatt“ stem-
peln.
den Kids hat diese Mitmachak-
tion großen Spaß bereitet. in
allen vier Klassen steigerte sich
im Verlauf der Projektwoche
der anteil der Kinder, die zu
Fuß zur Schule kamen. 
Wir hoffen auf die Nachhaltig-
keit dieses Projekts, dass die
Schülerinnen und Schüler

zukünftig auch an vielen anderen
Schultagen den Fußmarsch zur Schule dem „Gebrachtwerden“
mit dem auto vorziehen werden - und dies auch ohne Stempel.

tExt/FOtOS: SiGrid dOSt-rEiCHEl

In die Schule GEH’ ich gern!

zukünftig auch an vielen anderen 



am letzten tag der Woche der Gesundheit und Nachhaltigkeit
kam Herr Fischer, Klimaschutzmanager der Gemeinde Wenzen-
bach an unsere Schule. Er erklärte den Kindern, was mit Nach-

haltigkeit gemeint ist. Sehr anschaulich zeigte er den Kindern
mittels Schaubilder, was passiert, wenn aus einem Wald mehr
Bäume entnommen werden als natürlich nachwachsen. Nach
kurzer Zeit können dann keine Bäume mehr gefällt werden.
dann stellte Herr Fischer den Kindern Hans Carl von Carlowitz
(1645-1714) vor, der als wesentlicher Schöpfer des Nachhaltig-
keitsbegriffs in der Forstwirtschaft gilt. auch hier wurde den
Kindern eindrucksvoll dargestellt, dass das System funktioniert,
wenn man einem Kreislauf nicht mehr entnimmt, als natürlich
neu entsteht.
im anschluss durften die Kinder noch Fragen stellen und von
ihren Erfahrungen berichten. Man merkte an der anzahl der
Meldungen, dass das thema bei den Kindern auf großes inte-
resse stieß. 
Vielen dank an Herrn Fischer für den eindrucksvollen Vortrag! 

Was ist eigentlich Nachhaltigkeit?
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am dienstag, 17.10.23, durften alle Klassen der Grundschule irl-
bach einen abwechslungsreichen Bewegungsparcours durch-
laufen. die Kinder konnten eine hohe rutsche von der Spros-
senwand hinunterrutschen, über einen Schwebebalken und
Bänke balancieren, über einen Barren klettern, von einem
hohen Kasten in eine Weichbodenmatte springen und zu guter
letzt wie tarzan an Seilen hin und herschwingen. die Kinder
hatten großen Spaß und waren mit Feuereifer bei der Sache.

Bewegungsparcours

im rahmen der Woche der Gesundheit und Nachhaltigkeit beka-
men die zweiten Klassen Besuch von Frau Hausmann-Balk. 
Sie erklärte den Kindern, welche Körperhaltung gut ist, wenn
man zum Beispiel vor der Klasse ein Gedicht aufsagt. Sie machte
den Kindern verschiedene Haltungen vor und die Schülerinnen
und Schüler erkannten sehr schnell, welche Haltungen gut bzw.
schlecht sind. auch durften einige Kinder vor der Klasse ver-
schiedene rollen spielen. 
im anschluss machte die ganze Klasse Übungen, um zu einer
guten Haltung zu gelangen. die Kinder dehnten sich, pflückten
Äpfel, ließen sich locker nach vorne fallen, um sich dann wie
eine Marionette langsam aufzurichten. 
im anschluss erklärte Frau Hausmann-Balk den Kindern noch,
wie das Sprechen eigentlich funktioniert. Mittels praktischer
Beispiele erfuhren die Kinder, warum lippen, Zunge, Zähne und
Kiefer zum Sprechen nötig sind. 

am Ende bekamen die Kinder ein arbeitsblatt, auf dem nochmal
erläutert wurde, was gut bzw. schlecht für die Stimme ist. 
Eine Woche später lernten wir ein Herbstgedicht. Beim Erlernen
und aufsagen wandten wir gleich die tipps erfolgreich an.

Haltung und Sprechen 
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Gerade im heutigen Zeitalter verbringen wir – egal ob in der
arbeit oder in der Freizeit – viel zu viel Zeit im Sitzen. das belas-
tet besonders die Wirbelsäule. Bei vielen Menschen sind deren
Funktionen bereits in jüngeren Jahren deutlich eingeschränkt
oder gar schmerzhaft. Woher genau die Schmerzen kommen,
ist unterschiedlich. Unsere Wir-
belsäule gleicht zum Beispiel die
Fehlhaltung durch Probleme in
den Füßen, Knien oder der Hüfte
aus, um uns wieder in eine eini-
germaßen gerade Haltung zu
bringen.
die neuen Krankenkassenkurse
des SV Wenzenbach bieten den
teilnehmern die Möglichkeit,
etwas gegen diese Probleme zu
unternehmen oder sie schon im
Vorfeld zu verhindern. durch spe-
zielle Übungen werden Körper
und Gelenke mobilisiert und sta-
bilisiert sowie die Muskulatur
gelockert und gekräftigt. durch
die Kurse führt ein Übungsleiter,
der nach einer umfangreichen
ausbildung mit abschließender
Prüfung im Bereich „Sport in der
Prävention“ die B-lizenzen erwor-
ben hat. dies war auch die Grund-
lage für die auszeichnung mit
dem Qualitätssiegel „deutscher
Standard Prävention“. 
der große Vorteil von Krankenkas-
senkursen: Je nach Krankenkasse
übernehmen diese einen Großteil
der Kosten, manche sogar das
komplette Programm. Um einen
Zuschuss zu erhalten, braucht es nur wenige Schritte: Kursan-
gebot aussuchen, Krankenkasse informieren und an mindestens
80 Prozent der trainingseinheiten (8 von 10) teilnehmen – schon
kann man die teilnahmebescheinigung der Krankenkasse vor-
legen und erhält die Bezuschussung. Bei weiteren Fragen dazu
können sich interessierte unter der Nummer 0156/79200490
direkt beim Kursleiter melden. 
Unter derselben Nummer kann man sich auch bei den Kursen
anmelden, drei neue hat der SV Wenzenbach hier im angebot.
Schnell sein lohnt sich: die teilnehmerzahl ist begrenzt. das trai-

ning findet in kleinen Gruppen von sechs bis zwölf Personen
statt, um individuell auf die teilnehmer eingehen zu können.
der Kursleiter gibt diesen auch tipps, wie man Übungen leichter
in den (Berufs-) alltag integrieren kann.

Das ist das neue Kursangebot:

Haltung und Bewegung durch
Ganzkörperkräftigung: Hierbei
handelt es sich um individuelles
rücken- und Muskeltraining, um
den ganzen Körper zu kräftigen
und die Beweglichkeit zu verbes-
sern
Zeitraum: 7. März bis 13. Juni
2024, zehnmal jeweils donners-
tags (Kurs a: 17 bis 18 Uhr, Kurs
B: 18:15 bis 19:15 Uhr) und 12.
September bis 28. November
2024, zehnmal jeweils donners-
tags (Kurs a: 17 bis 18 Uhr, Kurs
B: 18:15 bis 19:15 Uhr)
Kursgebühr: 100 Euro
Ort: turnhalle Mittelschule Wen-
zenbach

Nordic Walking/Nordic Fitness:
dieser Kurs trainiert unter ande-
rem das Herz-Kreislauf-System
und optimiert die Gehtechnik.
Kleines Highlight: der Kursleiter
zeigt, wie man den Wald als Fit-
nessstudio nutzen kann
Zeitraum: 6. März bis 19. Juni
2024, zwölfmal jeweils montags
oder mittwochs 

(17:30 Uhr bis 19 Uhr) 
Kursgebühr: 150 Euro
treffpunkt: Vereinsheim SV Wenzenbach

Präventives Ausdauertraining: Gezielte funktionale Übungen
für das Herz-Kreislauf-System sowie Mobilisations- und Kraft-
ausdauerübungen sind Bestandteil dieses Programms. Zwi-
schendurch wird der Puls gemessen und die eigene Körperwahr-
nehmung geschult
dieser Kurs findet auf anfrage statt

SV Wenzenbach mit neuen Krankenkassenkursen

aufgrund der hohen anhaltenden Nachfrage nach den ersten
ausgebuchten Kursen (14.09. – 02.11.2023) startet der SV Wen-
zenbach einen weiteren Kurs im November. 

dritter Krankenkassenkurs
„Haltung und Bewegung durch Ganzkörperkräftigung“ 
09.11.2023 – 25.01.2024 (donnerstags)

leider ist dieser Kurs bereits ausgebucht. 

Weitere Präventionskurse (Krankenkassenkurse) werden ab
März 2024 durch den SV Wenzenbach wieder angeboten.
Neue Kurse im Frühjahr 2024: 
„Haltung und Bewegung durch Ganzkörperkräftigung“
07.03. – 13.06.2024 (donnerstags)
„Nordic Walking – Nordic Fitness“
06.03. – 19.06.2024 (mittwochs)
„Präventives ausdauertraining – Herz Kreislauf training“
auf anfrage!

Dritter Krankenkassenkurs startete im November 
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die tennis-Herrenmannschaften des SV Wenzenbach sind ohne
Niederlage in die Hallensaison 2023/24 gestartet. die Herren 1
steht nach zwei Siegen in zwei Spielen mit 4:0 Punkten auf Platz
zwei der Nordliga 1, die Herren 2 nach einem Unentschieden
auf Platz 5 der Nordliga 2. Erstmals geht auch eine Jugendmann-
schaft in der Winter-Medenrunde an den Start. die U-12-Mann-
schaft, die Bambinis, belegen nach einem Sieg und einer Nie-
derlage den vierten rang in der Nordliga 2. 
am vergangenen Spieltag fuhren die Bambinis gegen Jugend-
teG Vilstal ii einen ungefährdeten 5:1-Erfolg ein. Maximilian Sei-
del, Jonas leberkern, Sebastian Mantovan und Valentin dietz
liefen hier für den SV Wenzenbach auf. Nach den Einzeln stand
es bereits 3:1 für den SVW, im doppel legten die Wenzenbacher
noch eine Schippe drauf. 
Seidel/dietz gewannen souverän mit 6:0, 6:1. leberkern/Manto-
van lieferten sich mit ihren Gegnern einen harten Kampf. im
entscheidenden dritten Satz, der im Match-tie-Break ausgespielt
wurde, erwiesen sich die beiden Wenzenbacher tenniscracks
als absolut nervenstark. Mit 4:6, 6:4, 10:1 entschieden die beiden
das Einser-doppel für sich.  „Mit diesen Jungs und ihrer starken
leistung müssen wir uns um den Nachwuchs im Herren-Bereich
keine Sorgen machen“, sagte Jugendwart andreas Mantovan,
der die Bambinis betreut.
auch die Herren 1 konnten am vergangenen Spieltag mit einem
Sieg aus Neunkirchen bei Weiden abreisen. Nach dem 5:1 gegen
dachelhofen anfang Oktober folgte ein weiterer 5:1-Erfolg gegen

SVW-Tennis startet mit drei Siegen in Winterrunde

Die Herren 1 sind in der Winterrunde noch ungeschlagen. Hinten von

links: Stefan Walter und Matthias Stieger. Vorne von links: Andreas

Maciejewski und Stefan Hausmann. Bild: FrEddy



Vereine & Verbände Ausgabe 11/2023
Amtliches Mitteilungsblatt
Wenzenbach

29

Ausgabe 11/2023

tG Neunkirchen. Stefan Walter, Stefan Hausmann und SVW-
debütant Matthias Stieger holten im Einzel die Punkte. im dop-
pel bewies Stieger erneut, mit welch einem wertvollen Neuzu-
gang sich der SV Wenzenbach für diesen Winter verstärkt hat.
Zusammen mit doppel-Partner Walter fegte er seine Gegner mit
6:0, 6:0 vom Platz. das Spiel fassten die beiden Wenzenbacher
kurz und knapp zusammen: „Es ist einfach gelaufen.“
das andere Wenzenbacher doppel, Hausmann und andreas
Maciejewski, hatten hingegen einen Kraftakt zu meistern. im
entscheidenden dritten Satz lagen sie bereits 1:5 hinten und
wehrten später einen Matchball ab. doch am Ende hieß es 5:7,
6:4 und 13:11 für die Wenzenbacher. 
damit ist das doppel Hausmann/Maciejewski seit knapp drei-
einhalb Jahren ungeschlagen. 
auch die Herren 2 konnte nach ihrem aufstieg in die Nordliga
2 mit dem Ergebnis zufrieden sein. der SVW und der tC BW
Sulzbach-rosenberg trennten sich 3:3-Unentschieden. Bereits
nach den Einzeln teilten sich beide Vereine die Punkte. Kapitän
Michael Mieslinger bewies Nervenstärke und zwang seinen Geg-
ner mit 7:5, 5:7, 10:5 in die Knie. 
roland Jungbauer zeigte einmal mehr keine Gnade und gewann
mit 6:2, 6:3. der Wenzenbacher ist damit saisonübergreifend
seit über einem Jahr im Einzel ungeschlagen. Zusammen mit
Christoph Müller holte er auch im doppel mit einem Zwei-Satz-
Sieg den dritten Punkt für die Herren 2.

Bild rechts: Die Tennis-Youngsters nach ihrem ersten Sieg in der Win-

terrunde. Hinten von links: Sebastian Mantovan und Lukas Leberkern.

Vorne von links: Valentin Dietz und Maximilian Seidel. Bild: MaNtOVaN
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Was ist Kubb? Kubb ist ein Geschicklichkeitsspiel, das auf rasen
gespielt wird.
Es treten zwei Mannschaften gegeneinander an. Eine Mann-
schaft besteht aus mindestens einer bis maximal sechs Perso-
nen. die Spieler versuchen, jeweils die Holzklötze (Klotz=Kubb)
der Gegenpartei mit Wurfhölzern umzuwerfen. der König, der
in der Mitte des Spielfelds steht, muss zuletzt getroffen werden.
Pfadfinder- und Ministrantengruppen, sowie teilnehmer vom
BdKJ aus dem regensburger landkreis und der Stadt regens-
burg waren zum diesjährigen turnier eingeladen und stellten
sich der Herausforderung. Eine Gruppe Ministranten reiste extra
aus Furth im Wald für dieses turnier an.
Gegen 14:30 Uhr wurde das turnier feierlich von Bastian Beck
eröffnet und zu Beginn wurden die 54 teilnehmer bei einem
Kubb – Quiz gefordert. 
Es galt Fragen wie z.B. „Wo wurde das älteste Kubb Spiel gefun-
den“, oder „aus welchem land stammt der Ursprung vom Kubb
Spiel“….usw…zu beantworten.

Mit dem gewonnenen Wissen rund um das Kubb, maßen sich
die Mannschaften anschließend im Wikingerschach.
Bereits das erste Spiel war hart umkämpft, vor allem dann,
wenn die Spielsteine nicht fallen wollten.
Während der Vorrunde konnten teams, die gerade Pause hatten,
sich im Pfarrheim bei tee und Kuchen stärken und sich bei Kar-
ten- und anderen Spielen näher kennenlernen. diesmal waren
auch umfangreiche Outdoor-Spiele zum Zeitvertreib geboten.
Nach den Vorrundenspielen erfolgten die Halbfinalspiele und
das Finale auf dem Kubb Final Spielfeld und wurde von zahlrei-
chen Zuschauern spannend verfolgt.
Nach einer langen und spannenden Partie stand der Sieger fest.
Beim anschließenden gemeinsamen abendessen tauschte man
sich über die Ereignisse des tages aus und wartete gespannt
auf die Siegerehrung.
alle teilnehmer erhielten eine aufwendig gestaltete Urkunde,
sowie hochwertige Preise in Form von Gutscheinen wie z.B. Gut-
schein für den Besuch einer Kletterhalle. 

Großes Pfadfinder Kubb-Turnier in Wenzenbach

Bastian Beck begrüßte über 50 Teilnehmer bei dem diesjährigen Kubb Turnier
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Wir freuen uns schon auf das nächste Kubb turnier.

Gut Pfad
Pfadfinder Wenzenbach

Pfadfinder Wenzenbach
pfadfinder-wenzenbach.de
E-mail: mail@pfadfinder-wenzenbach.de

Lust auf 
Volleyball – 
wir haben
ein Angebot
in unserer Ballspielgruppe möchten wir auch schon die
Kleinsten in die „Volleyballwelt“ schnuppern lassen. auf
spielerische art und Weise wird Kontakt mit dem Ball auf-
genommen. 
Wenn du zwischen acht und zehn Jahre alt bist, dann
komm, egal ob Mädl oder Junge, in die Ballspielgruppe der
Volleyballabteilung des SV Wenzenbach!
die Ballspielgruppe trifft sich freitags von 16:00-17:00 Uhr
in der turnhalle der Mittelschule (roither Weg 15) in Wen-
zenbach.

Hast du lust bekommen? dann melde dich doch gerne bei
uns.

ansprechpartner ist unser Jugendwart:
lena Piesch (lena.dollinger@freenet.de)

Wir freuen uns auf dich!

https://pfadfinder-wenzenbach.de/
mailto:mail@pfadfinder-wenzenbach.de
mailto:lena.dollinger@freenet.de
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am Samstag, den 14.10. war es so weit. der Schützenverein Jag-
abluat irlbach feierte sein 75-jähriges Jubiläum.
die Feierlichkeiten begannen mit einem Festgottesdienst. dieser
wurde umrahmt von den Gambachtaler Sängerinnen unter
Begleitung von Werner Stuber an der Zither.
im anschluss daran wurde im Schützenheim in irlbach gefeiert.
als Ehrengäste nahmen Bürgermeister Sebastian Koch, Ehren-
gauschützenmeister Manfred Wimber mit Frau, Gauschützen-
meister Bernd Schwenk, Sektionsleiterin daniela Schön, Pfarr-
vikar anton Kopp, Ehrenmitglied Marianne Weigert, Ehrenschüt-
zenmeister Jürgen Weigert sowie Familie Scheuerer von
Getränke Weißgerber teil.
Nach der offiziellen Begrüßung durch Schützenmeister alois
Graßl, konnten sich die knapp hundert anwesenden Mitglieder
am Buffet von Stierstorfers Schmankerl-Eck & Partyservice stär-
ken. 
Ehrenschützenmeister Jürgen Weigert gab im anschluss einen
rückblick auf die 75-jährige Vereinsgeschichte mit vielen Höhen-

punkten. Ein besonderer Höhepunkt ist nach wie vor der Bau
des eigenen Schützenheims, welches 2010 feierlich eröffnet
wurde.
Für die musikalische Umrahmung sorgte Vereinsmusikant Gerd
Staudinger. die Bewirtung übernahmen dankenswerter Weise
unsere Freunde vom Stammtisch de`Euchan.
die beiden Schützenmeister alois Graßl und thomas Brunner
überreichten den 15 neuen Mitgliedern ihre Vereinsnadel. durch
die diesjährigen Neuzugänge zählt der Schützenverein Jagabluat
irlbach nun stolze 178 Mitglieder.
Für 20 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurde Carina Hochmuth
geehrt. Hans Jehder konnte sogar für 60 Jahre Vereinsmitglied-
schaft geehrt werden.
der absolute Höhepunkt war die Ernennung der beiden neuen
Ehrenmitglieder. rudolf Hirschinger wurde für seine langjährige
arbeit als Schriftführer und archivar zum Ehrenmitglied
ernannt. Josef Weigert war 18 Jahre als erster Kassier tätig, wobei
hier sicher die herausforderndste Zeit der Bau und die Finan-
zierung des Schützenheims war. Es gab Zeiten, in denen er und
der damalige Schützenmeister Jürgen Weigert schlaflose Nächte
hatten, weil nicht klar war, wie die anfallenden rechnungen
bezahlt werden konnten. aber durch den einzigartigen Einsatz
und den Zusammenhalt aller Mitglieder konnte der Verein her-
vorragend durch diese schwierige Zeit geführt werden. 
die anwesenden Mitglieder feierten bis tief in die Nacht hinein
und ließen diesen abend unvergesslich werden.

thomas Brunner, 2. Schützenmeister
BildEr: SCHÜtZENVErEiN JaGaBlUat irlBaCH E.V. 

Schützenverein Jagabluat Irlbach e.V. feiert 
75-jähriges Jubiläum

in der Zeit von Oktober bis Februar ist eine ordnungsgemäße,
den Bestand erhaltende Nutzung und Pflege von Hecken, Feld-
gehölzen oder -gebüschen erlaubt (BayNatSchG). leider wird
dabei immer wieder auch übers Ziel hinausgeschossen. Für den
artenschutz ist der Heckenbeschnitt grundsätzlich problema-
tisch. 
Hecken erfüllen vielfältige Funktionen. So dienen sie der Gliede-
rung der landschaft, als Erosionsschutz, haben einen positiven

Einfluss auf den Wasserhaushalt oder sind wichtige Bestandteile
für eine Biotopvernetzung. dank ihres mehrschichtigen aufbaus
beherbergen sie eine große artenvielfalt und sind für viele tier-
arten lebensraum; etwa als Winterquartier, Versteck, Nahrungs-
raum oder revier. Gerade in Wohngebieten ist es aber manchmal
unerlässlich, Hecken zurückzuschneiden, wenn sie über Grund-
stücksgrenzen ragen. Bei diesem „auf den Stock setzen“ muss
behutsames Vorgehen aber oberste Priorität sein. 

Heckenpflege – bitte naturverträglich!

Von links nach rechts: Rudolf Hirschinger und Josef Weigert
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Wichtig ist, das mit dem Beginn der Vegetationszeit
ein dichtes astwerk mit Blättern und Blüten für Vögel
und insekten zur Verfügung steht – sei es zur Fort-
pflanzung, zum Brüten oder für die Nahrungssuche.
auch für bodenlebende tiere wie amphibien oder
igel ist ein schützendes Gehölz erforderlich. Zentral
ist daher, dass Hecken bzw. Feldgehölzstrukturen nicht kom-
plett entfernt werden, sondern abschnittsweise auf den Stock
gesetzt werden. Nicht selten orientieren sich die Pflegemaßnah-
men aber eher an pragmatischeren aspekten, denn flächiges auf
den Stock setzen spart arbeit und somit Kosten. „auch bei uns
in regensburg und Umgebung sehen wir immer wieder viel zu
radikale Pflegemaßnahmen, bei denen der gesamte Strauchbe-
stand und somit der komplette lebensraum zerstört wird“,
berichtet raimund Schoberer von der BUNd Naturschutz Kreis-
gruppe regensburg. 
aus diesem Grund weist der BUNd Naturschutz auf einige wich-
tige aspekte bei der Gehölzpflege hin:

der Grundsatz bei der Heckenpflege muss „so wenig wien

möglich, so viel wie nötig“ lauten
Noch schonender als das behutsame „auf den Stock setzen“n

ist die Entnahme von Einzelgehölzen oder ein Zurückschnei-
den von rändern und Kronen
Wertvolle große Bäume und Sträucher sollten stehen blei-n

ben (gerade solche Gehölze, die ein geringes Potenzial zum
Wiederaustrieb besitzen)
Stellenweise totholzstrukturen erhalten, z.B. als Nistgele-n

genheiten für Wildbienen und andere insekten, Fleder-
mäuse und Vögel 

Ein teil des Schnittgutes sollte als reisighaufen amn

Standort verbleiben und kann so gleich ein Winterquar-
tier für arten wie igel oder amphibien bilden
Vor dem Schnitt muss immer geklärt werden, ob dien

Hecke als Biotop ausgewiesen oder in einem Schutzge-
biet liegt und besonderen Schutz-Bestimmungen unter-
liegt. Bei Privathecken ist dies normalerweise nicht der

Fall, auf öffentlichem Grund muss dies die Kommune aber
zwingend beachten. 

Wenn diese Hinweise berücksichtigt werden und die Heckenpflege
nur abschnittsweise oder an Einzelgehölzen erfolgt, kann sie auch
naturschutzfachliche Kriterien erfüllen. „Wir möchten mit unseren
Vorschlägen niemanden an den Pranger stellen, sondern in erster
linie für den lebensraum Hecke werben, der eine Vielzahl an auf-
gaben erfüllt und ein häufig unterschätzter lebensraum ist“,
erklärt der Kreisgruppenvorsitzende raimund Schoberer. „Ele-
mentar für einen artenreichen Fortbestand der Hecke ist aber
eine sachgemäße Pflege. Zum Glück gibt es auch bei uns Hecken-
pflegemaßnahmen, die als Vorbild dienen müssen!“ 
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„Wer mich ganz kennenlernen will, muss meinen Garten ken-
nen. denn mein Garten ist mein Herz.“
Mit diesem Zitat eröffnete der 2. Vorsitzende des OGV Wenzen-
bach Horst Priller die diesjährige Herbstversammlung.
auch das Jahr 2023 war wieder ein abwechslungsreiches und
unterhaltsames Jahr mit dem OGV. Zwar wurde das Osterbrun-
nenfest aufgrund des schlechten Wetters leider abgesagt, doch
die Kinder des Storchennestes tanzten zwei tage später bei herr-
lichem Sonnenschein ihren eigens einstudierten tanz um den
geschmückten Brunnen. Vielen dank nochmals dafür! High-
lights waren dieses Jahr die Weiterbildung zum thema „Bonsai“
und die tagesfahrt zur landesgartenschau in Freyung. Gekrönt
wurde das Jahr vom Herbstfest anfang Oktober.

Einer der Höhepunkte der Versammlung war der Fachvortrag
von Josef Sedlmaier, Kreisfachberater vom Kreisverband regens-
burg für Gartenkultur und landespflege. „lebendiger Boden –
das schwarze Gold des Gartens“ war das thema, welches Josef
Sedlmaier mit Fachwissen und Humor präsentierte. 
die Kernaussage war, dass der Kreislauf von Wachstum, Ernte,
Kompostierung und düngung mit eigenem Kompost im eigenen
Garten völlig ausreichend ist. technischer Spezialdünger wird
im allgemeinen nicht benötigt. die Qualität des Gartenbodens
kann jeder selbst testen mit dem „Schweizer Unterhosentest“
und dem teebeutelzersetzungstest. Und wer seine Unterhosen
nicht entbehren kann oder will, kann die Bodenqualität auch

Herbstversammlung OGV Wenzenbach e.V.
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über den Kreisverband analysieren lassen.Nach seinem Vortrag
unterstützte Josef Sedlmaier Horst Priller bei der Ehrung der
langjährigen Mitglieder.
die Ehrennadel am Band für 60 Jahre bekam Maria Schindler.
die Ehrennadel mit Kranz für 50 Jahre erhielten Helmut Froidl,
Gottfried Gunser, andreas Krämer, dorothea Kreusel, Marian
Maciejewski, Josef Neuhierl, renate Penning, abert Schmid-
bauer, und anneliese Schwarz. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den alfred Büchl, Eva daniel, Franziska Griemann, Johann Hartl,
Karl-Heinz lex, Gerd Otto, Paula riedl, Herwig Schleifer und
Johann Spitzer mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. die

youngsters unter den Jubilaren waren rita dallmeier, Maria
Herrmann, alfred Pfab, rosi Staudte und irmgard Zitzelsberger
mit 25 Mitgliedsjahren, ausgezeichnet mit der Ehrennadel in Sil-
ber. 
Zum abschluss dankte Horst Priller allen aktiven des letzten
Jahres, die durch ihre unermüdliche arbeit und ihren ehrenamt-
lichen Einsatz die vielen Veranstaltungen des OGV möglich
gemacht haben.
allerdings hatte der 2. Vorsitzende auch noch einen Wermuts-
tropfen. Noch immer sucht der Verein Nachfolger für den ersten
und zweiten Vorsitzenden, die auf der Mitgliederversammlung
im März 2024 ihr amt niederlegen. Ohne neue Vorsitzende wird
der Verein die tore schließen müssen.

Hermann ludwig Heinrich von Pückler-Muskau
tExt: UtE WiNtEr; BildEr: EriKa iGl, UtE WiNtEr
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das Sportjahr 2023 der Sektion am Wenzenbach ist abgeschlos-
sen und so galt es, beim diesjährigen Sektionsehrenabend die
Preise, Pokale und Ehrengaben an die Vereine und Einzelschüt-
zen der 15 Sektionsvereine zu verteilen. Sektionsleiterin daniela
Schön freute sich über ein volles Haus im Schützenheim von Wil-
derer Ödenthal. Gleichzeitig mit dem Sektionsehrenabend wurde
auch die Jahreshauptversammlung durchgeführt.
die Erfolge der abgelaufenen Saison hörten die Vereine im Sport-
bericht des Sportleiterteams. Stellvertretender Sektionsschüt-
zenmeister thomas Jobst führte durch das Programm und die
Sportleiter überreichten den Gewinnern des jeweiligen Wettbe-
werbs ihre Pokale, Urkunden und Geldpreise.
Beim Jugendwanderpokal setzte sich Weihertaler Wenzenbach
mit 541 ringen vor Freischütz Zeitlarn (539) und drei tannen
lehen (535) durch. den titel des Sektionsmeisters in der Schü-
ler- und Jugendwertung schnappte sich Matthias Bauer (Grüne
au thanhausen) mit 187 ringen vor Madleen dietz (183, Wen-
zenbach) und Max Minner (183) (Zeitlarn).
Beim Juniorenwanderpokal war drei tannen lehen mit 542 rin-
gen nicht zu schlagen.
Mit dem Schülerpokal sicherte sich lehen einen weiteren titel
im Jugendbereich vor Grünthal und Fußenberg. die Nachwuchs-
liga wanderte in die Hände der Zeitlarner Schützen knapp vor
Fußenberg.
Beim Wanderpokal offene Klasse setzte sich Gambachtal Fußen-
berg mit 1121 ringen knapp vor drei tannen lehen (1118 ringe)
und Freischütz Zeitlarn (1115 ringe) durch. Meister in der Schüt-
zenklasse wurde Stephan Schreiner (Zeitlarn) mit 192 ringen vor
Martin lorenz (lehen/191) und luu Vinh duc (Wutzlhofen/189).
den damenwanderpokal konnte ebenfalls Gambachtal Fußen-
berg erringen. die Fußenberger damen setzen sich mit 562 rin-
gen vor den Schützinnen aus lehen (555) und Zeitlarn (547)
durch. den Meistertitel errang dabei Monika Winkeler (Fußen-
berg) mit 189 ringen, vor Sandra Glöckl (lehen/188) und andrea
Haneder (Fußenberg/188).
in der luftpistole holte sich Wenzenbach (4275 ringe) vor lehen
(4249 ringe) und Grünthal (4245 ringe) den Pokal. Hier zielte
Martin lorenz (lehen) mit 366,0 ringen im Schnitt am besten.
Bei den Senioren aufgelegt siegte nach 2022 erneut Weihertaler

Wenzenbach (2807,6 ringe) vor almenrausch Grünthal (2795,2
ringe) und Jagabluat irlbach (2751,7 ringe). Bester aufgelegt-
Schütze war Josef Basl von almenrausch Grünthal mit 312,5 rin-
gen.
Mit Spannung wurde die Vergabe der neuen Sektionskönige
erwartet.
Bei der Jugend siegte Max Minner von Freischütz Zeitlarn mit
einem 59-teiler, vor alessia Bergmann (Wenzenbach). auf Platz
drei landete mit yannik Schedl ein weiterer Zeitlarner Jung-
schütze.
der luftpistolenkönig kommt aus lehen. Markus Fuchs setzte
sich mit einem 183,8 teiler vor denis Frank (Grünthal) und Chris-
tian Stiegler (Zeitlarn) durch.
Neben dem Jugendkönig landete auch die Sektionsliesl in Zeit-
larn. annika Mühlbauer gewann knapp vor Christine Hoche
(thanhausen) und Martina Fuchs (Grünthal).
Und auch lehen konnte einen zweiten Königstitel mit nach
Hause nehmen, denn der neue Sektionskönig ist lukas rohrwild
von drei tannen lehen. Er zielte besser als thomas Schreiner
(thanhausen), der die Knackerkette umgehängt bekam und
Benedikt Mißlbeck (Probstberg), der sich über Brezen freute.

Sektionsehrenabend

Die Gewinner der Sektion Am Wenzenbach

UrHEBEr: SCHÜtZENVErEiN GaMBaCHtal FUSSENBErG E.V.



 Die Landkreiskönige und Landkreismeister von Fußenberg

UrHEBEr: SCHÜtZENVErEiN GaMBaCHtal FUSSENBErG E.V.
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die landkreismeisterschaften verliefen sehr erfolgreich für Gam-
bachtal Fußenberg. in der Schülerklasse männlich sicherte sich
Manuel Schmid den dritten Platz im Einzel. anna Winter und
Julia Mattioni belegten die Plätze 3 und 4 bei den Schülern weib-
lich. 
die Schülermannschaft der Fußenberger wurde mit den Schüt-
zen Winter, Schmid, Mattioni dritter. Noch weiter vorne landete
die luftpistolen Schüler Mannschaft. diese sicherten sich mit
den Schützen Manuel Schmid, lukas Weigert und Jonas Neß-
lauer den landkreismeistertitel.
Jonas Zweckerl landete bei den Herren auf Platz 5 im Einzel.
Sybille Neumeyer schrammte mit Platz 4 bei den damen nur
knapp am Podest vorbei. die Herrenmannschaft sicherte sich
den landkreistitel mit den Schützen Jonas Zweckerl, armin lin-
gauer und Philipp Klein.

in der luftpistole damen schaffte Veronika Klein Platz 3, wäh-
rend sich armin lingauer bei den luftpistolen Herren den 1.
Platz erobern konnte und somit landkreismeister wurde. 
Highlight der landkreismeisterehrung war für Gambachtal
Fußenberg die Königsproklamation. Von den insgesamt sechs
landkreis-Königstiteln gingen gleich drei an die Gambachtaler
Schützen. in der Jugendklasse sicherte sich Nick radlmeier mit
einem 13,1 teiler den Platz ganz vorne. Mit der luftpistole zielte
armin lingauer am besten und konnte mit einem 148 teiler den
landkreiskönig luftpistole erringen. Und auch der Königstitel
mit der luftpistole Jugendklasse ging nach Fußenberg. Hier
heißt der glückliche Gewinner und neue König Jonas Neßlauer
mit einem 226,3 teiler. 
Wir gratulieren allen teilnehmern der landkreismeisterschaften
zu ihren hervorragenden Ergebnissen. 

Drei Königstitel im Landkreis

im Jahr 2021 hat Michael Kerscher den Gaukönigstitel bei den
luftgewehr Herren errungen und zwei Jahre später steht Gam-
bachtal Fußenberg beim Königsschießen des donaugaus erneut
ganz oben: Philipp Klein sicherte sich mit einem 48 teiler den
titel des Gaukönigs. Zweiter wurde Christian Berghammer aus
Großberg und auf dem dritten Platz landete ebenfalls ein Gam-
bachtaler. auch armin lingauer steht auf dem Stockerl als 3.
König. damit ist Philipp Klein zur teilnahme am Bezirkskönigs-
schießen berechtigt. dort tritt Philipp gegen die Könige der übri-
gen Gaue der Oberpfalz an und den titelverteidiger und dieser
kommt mit Michael Kerscher ebenfalls aus Fußenberg. damit
stellen wir zwei von sieben teilnehmern am Königsschießen und
hoffen natürlich auf unser 3. Oktoberfest in Folge.
Herzlichen Glückwunsch an den neuen Gaukönig und natürlich
auch an den dritten Platz.

Bild rechts: neuer Gaukönig: Philipp Klein

UrHEBEr: SCHÜtZENVErEiN GaMBaCHtal FUSSENBErG E.V.

Nächster Gaukönigstitel
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2. / 3.12.: Wir bieten am Wenzenbacher adventsmarkt
Plätzchen, Stollen und Glühwein an, sowie Handar-
beiten, adventskränze und -gestecke
Über Plätzchenspenden freuen wir uns sehr! Sie kön-
nen am 1.12.  bis 14 Uhr im Pfarrheim abgegeben wer-
den.
der Gesamterlös aus dem Verkauf wird wieder an
regionale gemeinnützige Organisationen gespendet.
8.12.,18 Uhr: Gottesdienst mit anschließender adventsfeier im
Pfarrheim

9.12., 18 Uhr: Gottesdienst, anschließend Ewige anbe-
tung
15.12.: Fahrt zum adventsmarkt am Waldwipfelweg in
St. Englmar/Maibrunn, abfahrt 14 Uhr am Feuerwehr-
haus (Zustiegsmöglichkeit in irlbach),  rückfahrt ca.
19 Uhr. Kosten für Fahrt und Eintritt: 20 € für Frauen-
bundmitglieder, 25 € für Nichtmitglieder. anmeldung
bis 10.12. bei Christine Schlögel, telefon 90488

Gäste sind zu allen unseren Veranstaltungen herzlich willkom-
men!

Frauenbund Wenzenbach

Klang und Bewegung in Wenzenbach

anfang November waren Petra Bierig-Welsch und Birgit Müller
mit ihrem angebot „Klang und Bewegung“ im Seniorendomizil
Haus Josef in Wenzenbach zugegen.
Mit mehr als 35 Senioren war der raum bei diesem termin gut
gefüllt und alle waren gespannt, was da wohl kommen mag.
Gestartet wurde mit sanften Bewegungen von Fuß bis Kopf. der
Körper wurde gelockert, bewegt und gestreckt. dabei war der
idogo Stab aus dem Qi Gong ein gutes Hilfsmittel.
in den Entspannungspausen genossen die Senioren die ausglei-
chenden Klänge der Klangschalen und bei der Klangreise durch
den Körper zum abschluss konnten alle einfach nur entspannen
und genießen. Ein großes Geschenk.
allen hat es große Freude gemacht und wir freuen uns auf das
nächste Mal.

Thementag „Atem ist Leben. Atemwege für ein freies
Leben“ verschoben 

leider musste dieser thementag kurzfristig abgesagt werden.
Ein neues Veranstaltungsdatum wird baldmöglichst bekannt
gegeben.
Wer schon außerhalb des themen-tages anregungen und
impulse zum „atem“ erhalten möchte, kann gerne auch im Vor-
feld auf die referentinnen Marika Wauer (yogalehrerin und yoga-
therapeutin), Urusla Simon (Heilpraktikerin für Psychotherapie,
Familientherapeutin, Hypnotherapeutin, CQM – Coach) und
Marion Nowak (Ganzheitliche Ernährungsberaterin, Entspan-
nungstrainerin, Wellnesstrainerin (WBG), CQM – Coach, Massage
Praktikerin) zugehen.

Nachfolgend erhalten Sie auch noch die termine für unsere spe-
zielle angebote des folgenden Monats. auf unserer Homepage
www.hausdergesundheit-wenzenbach.de finden Sie weitere
gemeinnützigen Veranstaltungen. Sollten Sie an einem oder

mehreren unserer kostenfreien termine teilnehmen wollen, bit-
ten wir per Email an hausdergesundheit-wenzenbach@web.de
oder telefonisch unter 09407/3729 um anmeldung bei Ursula
Simon. alternativ ist die anmeldung auch in unserer Homepage
direkt im Veranstaltungskalender möglich. 

Im Dezember sind ganz speziell unsere Angebote für Sie:

EFT – Klopfakupressur: Balsam für das körpereigene Meridian-
system (Vortrag)
Montag 11.12. von 19.30 bis 20.30 Uhr / online via Zoom
referentin: rebecca Müller (Psych. Berater, EFt-Begleiter, Emo-
tions-& Energie-Heiler, QiGong trainer)
informationen über und Kennenlernen der Klopfakupressur

Konfliktlösung durch Familienaufstellung
donnerstag 14.12. von 19 bis 21 Uhr / physisch in Grünthal, 
Erzweg 3
referentin: Ursula Simon (Familien- und Hypnotherapeutin)
Zusammenhänge und Ursachen von Konflikten verstehen, Ver-
strickungen und blockierte Energien auflösen und dadurch Klar-
heit, Kraft und Harmonie erlangen

auf unserer agenda stehen angebote online via Zoom und phy-
sisch in unseren Praxisräumen mit Beiträgen rund um die the-
men Ernährung, Bewegung, körperliche und seelische Gesund-
heit, Kinder/Jugendliche, Familie und Spiritualität. Wir freuen
uns über und bedanken uns für ihre Herzensspende an den Ver-
ein, iBaN dE06 7505 0000 0027 3442 90. FOtO: HaUS dEr GESUNdHEit

Haus der Gesundheit

https://www.hausdergesundheit-wenzenbach.de/
mailto:hausdergesundheit-wenzenbach@web.de
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Freitag, 01. dezember, 20.00 Uhrn

taizé-Gebet in der dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Sonntag, 03. dezember, 1. advent, 11.00 Uhrn

Familiengottesdienst mit der Band „Himmelwärts“und Ein-
führung der religionspädagoginnen, Pfarrerin lisa Hacker
und Pfarrer Klenner
Sonntag, 10. dezember, 2. advent, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Pfarrerin lisa Hacker
donnerstag, 14. dezember, 19.00 Uhrn

andacht mit Übergabe des Friedenslichtes
Sonntag, 17. dezember, 3. advent, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Pfarrer i.r. Peter Schulz
Heiligabend, 24. dezember, 15.30 Uhrn

Kinderchristvesper, 17.30 Uhr Christvesper
1. Weihnachtsfeiertag, 25. dezember, 11.00 Uhrn

Kath. Kirche adlersberg, Gottesdienst mit Heiligem abend-
mahl, Pfarrerin lisa Hacker
2. Weihnachtsfeiertag, 26. dezember, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Heiligem abendmahl, Pfarrerin lisa
Hacker
Silvester, 31. dezember, 18.00 Uhrn

Gottesdienst mit Heiligem abendmahl, Pfarrer Bernd Krit-
zenthaler

informationen über unsere Gruppenangebote entnehmen Sie
bitte dem Gemeindebrief bzw. unserer Homepage 
www.regenstauf-evangelisch.de

Pfarramt regenstauf
Schneitweger Str. 69, 93128 regenstauf
tel.: 09402/1334
pfarramt.regenstauf@elkb.de
Montag/dienstag/Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00
Uhr

Ev.-luth. dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10, 93173 Wenzenbach

Pfarrerin: lisa Hacker, lisa.hacker@elkb.de, tel.: 09407/8121852
oder 01758310622
Pfarrbüro: Christiane Hammwöhner, christiane.hammwoeh-
ner@elkb.de,
Montag 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr, tel.: 09407/8121852

Ev. Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
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01. 12., 20.00 Uhrn

taizégebet in der dietrich-Bonhoeffer-Kirche
03.12.,10.00 Uhrn

Familiengottesdienst in irlbach, musikalisch gestaltet von
laudate
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Wenzenbach, musikalisch
gestaltet von aNiMa
06.12., 14.00 Uhr n

Seniorennachmittag in Wenzenbach
08.12.,18.00 Uhrn

abendmesse in irlbach, anschl. adventfeier des KdFB irl-
bach
18.00 Uhr KdFB Wenzenbach Gottesdienst, anschl. advent-
feier
19.30 Uhr aufbruchgruppe / Wenzenbach Pfarrheim
09.12.,18.00 Uhr n

KdFB Wenzenbach Gottesdienst, anschl. Ewige anbetung
10.12.,10.00 Uhr n

Familiengottesdienst in Wenzenbach
16.00 Uhr moderne adventsgedanken im Pfarrgarten irl-
bach
14.12.,14.00 Uhr n

Seniorennachmittag in irlbach, gestaltet vom KdFB irlbach
für alle Senioren
15.12., 14.00 Uhr n

KdFB Wenzenbach: Fahrt zum adventsmarkt nach St.
Englmar /Maibrunn. abfahrt am Feuerwehrhaus
17.12., 10.00 Uhr n

Familiengottesdienst in Wenzenbach

24.12., Wenzenbachn

15.00 Uhr Wortgottesdienst zum Hl. abend mit Krippenspiel
17.00 Uhr Gottesdienst am Heilig abend
22.30 Uhr Christmette
irlbachn

15.30 Uhr Wortgottesdienst zum Heilig abend mit Krippen-
spiel
17.00 Uhr Gottesdienst am Heilig abend
22.30 Uhr Christmette
25. 12., Weihnachten, Wenzenbachn

08.00 Uhr Hirtenamt
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
irlbachn

10.00 Uhr Festgottesdienst zum Weihnachtsfest
26.12.,10.00 Uhr n

Gottesdienst in Wenzenbach und irlbach
31.12., Silvestern

10.00 Uhr Gottesdienst in Wenzenbach und irlbach
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Wenzenbach

Pfarreiengemeinschaft Wenzenbach/Irlbach

Jehovas Zeugen
Wir laden Sie herzlich ein, im Königreichssaal, Hans-Sachs-
Straße in regenstauf, jeweils am Sonntag um 9:30 Uhr fol-
gende biblische Vorträge zu besuchen:

03. dez. 2023 (entfällt wegen Kongress)n

10. dez. 2023 Was bringt es, sich von Gott leiten zun

lassen?
17. dez. 2023 den „Ehrfrucht einflößenden tag“ festn

im Sinn behalten!
24. dez. 2023 die Heiligkeit von leben und Blutn

31. dez. 2023 den „Weg der integrität“ gehenn

Weitere Zusammenkünfte mit wechselnden themen:
Sonntags 10:05 Uhr Wachtturmstudium
donnerstags 19:00 Uhr Unser leben und

dienst als Christ
20:05 Uhr Versammlungsbib-

elstudium

der Eintritt ist frei und es finden keine Geldsammlungen
statt.

Weitere informationen finden Sie auf der internetseite
www.jw.org

https://www.jw.org/
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Um den Feuerwehrfrauen und -männer im Brandbezirk Nord
3, mit den Gemeinden Bernhardswald und Wenzenbach, für
ihren langjährigen Einsatz zu danken verlieh der landkreis am
19.10.2023 im Gasthaus Kneißl in Wenzenbach das staatliche
Ehrenkreuz in Silber und Gold.
 „Heute ist es nicht mehr selbstverständlich, sich in den dienst
des Nächsten zu stellen.“, so KBM Stefan Hochmuth. deshalb
möchte der landkreis dieses langjährige Engagement der Feu-
erwehrler ehren. „durch das Engagement der Feuerwehrleute
haben wir eine gute flächendeckende Hilfeleistung im landkreis
und darauf können und sind wir stolz“, so KBr Wolfgang
Scheuerer. So eine Ehrung gibt auch die Gelegenheit zurückzu-
blicken an die ersten Schritte in der Feuerwehr. Wie war die
ausrüstung, welche Position hatte ich oder mit wem habe ich
mein erstes abzeichen abgelegt? „der dank geht nicht nur an
die Feuerwehrfrauen und -männer, sondern auch an ihre Familie
und ihr Umfeld, denn auch sie tragen zu einer guten und schnel-
len Hilfeleistung bei“, so landrätin tanja Schweiger. 
Für 25 Jahre erhielten Babara Stedele, angela Gold, Beate lin-
gauer, Christian Bleicher, Martina Beer, Elisabeth Fuchs, Maria
lorenz, Martina Müller, andreas Ehehalt, tobias Humbs, Marco

riederer, Karin Schreiner, Elisabeth Zitzelsberger, Ulrike Cipcer,
tobias Nichtl, Johann Schmalzl, thomas adlhoch und Christian
Wallrath das Ehrenkreuz in Silber. 
Für 40 Jahre erhielten das Ehrenkreuz Gold: Norbert Weber,
Christian Stedele sen., Walter Pfab, thomas reisinger, reinhard
auburger, Ursula Griesbeck, anemarie Gansbühler, Jutta Janker,
Norbert Habla, Gerhard Hochmuth, Georg Eisenhut, Herbert
Kaiser, Wolfgang Stegerer, Josef Weigert, Wolfgang Zimmermann,
Gabriele Folger, lydia deiminger, Klaus Faltermeier, Brigitte Setz
und Karlheinz renner. 
die beiden Bürgermeister Florian Obermeier und Sebastian
Koch sprachen ihren dank für die stetige treue und Hilfe der
Feuerwehrler aus. „Eine Gemeinde könnte das, was die freiwil-
ligen Feuerwehren leisten, nicht bewältigen. deshalb ist es nötig
sich dafür zu bedanken und diese leistungen zu ehren“, so
Koch, Bürgermeister von Wenzenbach. 
denn der Gesellschaft ist häufig nicht bewusst, was es heißt ein
aktiver Feuerwehrmann, oder eine aktive Feuerwehrfrau zu
sein. Es bedeute nämlich, bei jeder tages oder Nacht Zeit, 365
tage bei jedem Wetter sich für andere in Gefahrsituationen zu
begeben um zu helfen.

Staatliche Ehrenzeichenverleihung
2023 im Brandbezirk NORD 3

regensburg (rl). die Sozialverwaltung des Bezirks Oberpfalz
bietet auch in den kommenden Wochen wieder Beratungster-
mine im landratsamt (altmühlstraße 3, 93059 regensburg) an. 
die Beratungen finden jeweils von 9 bis 15 Uhr statt. Eine vor-
herige terminvereinbarung ist notwendig, und zwar telefonisch
unter 0941 9100-2152 oder per E-Mail an beratungsstelle@bezirk-
oberpfalz.de. die nächsten termine sind (jeweils raum 0.151): 

Montag, 20. November 2023n

dienstag, 5. dezember 2023n

dienstag, 19. dezember 2023n

Erstberatung zu verschiedenen Themen

Beraterin Sabine Melzl von der Bezirks-Sozialverwaltung bietet
dabei neutrale und kostenlose Erstberatungen (keine rechtsbe-
ratung, keine Vorab-Berechnung) an zu folgenden themen:

Finanzierung von stationärer Hilfe zur Pflege + ambulantern

Hilfe zur Pflege
Eingliederungshilfe für behinderte Menschenn

antragstellungn

Unterhaltspflicht (allgemeines, keine Berechnungen)n

Beratungstermine der Bezirks-Sozialverwaltung
im Landratsamt

Ehrenkreuz 40 Jahre

Ehrenkreuz 25 Jahre BildEr: tHErESia lUFt

https://oberpfalz.de/
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im Herbst stand bei den Feuerwehren das Üben von größeren
Szenarien im Vordergrund. Kreisbrandmeister Stefan Hochmuth,
zuständig für die Gemeinden Wenzenbach und Bernhardswald,
organisierte mit seinem team drei Übungen zur aktionswoche.
Einmal ging es um einen Waldbrand bei Oberhohenroith, einmal
wurde ein Zimmerbrand im Seniorendomizil Haus Josef in Wen-
zenbach angenommen und im Oktober wurde eine Großübung
beim tunnel der B16 in Bernhardswald durchgeführt.
in Oberhohenroith wurde ein Brandausbruch beim Mähprozeß
angenommen, der sich dann zum nahen gelegenen Wald aus-
weitete. Es waren insgesamt zwölf Feuerwehren im Einsatz, plus
die FF regendorf als überörtliche Feuerwehr mit einem tank-
löschfahrzeug. Zur löschwasserversorgung wurden drei Faltbe-
hälter aufgebaut, die durch einen Pendelverkehr der tanklösch-
fahrzeuge gespeist wurden, zusätzlich wurde ein 700 Meter lange
Schlauchleitung von einem Weiher aufgebaut. die Einsatzleitung
hatte Matthias Zehender von der FF Wenzenbach inne. Zu den
120 Feuerwehrkräften kamen BrK und rKt. KBM Hochmuth
zeigte sich voll zufrieden und die Übung verlief wie geplant. KBi
thomas diez, der das Ganze fachkundig beobachtete, war beein-
druckt, von den vielen Feuerwehrleuten, die Samstagvormittag,
sofort nach der alarmierung einsatzbereit waren.
Beim Zimmerbrand im 1. Stock im Seniorendomizil stand die
Evakuierung von 15 Personen im betroffenen abschnitt im Vor-
dergrund. „Ein Zimmerbrand kann bei allen Vorsichtsmaßnah-
men in Seniorenheim ausbrechen. Mit der Übung wollen wir die
Verantwortlichen dafür sensibilisieren. das Wichtigste ist das
strukturierte vorgehen und ruhe bewahren“, beschrieb es KBM
Hochmuth, der sich zufrieden mit dem Übungsverlauf zeigte.
Fünf Feuerwehren waren alarmiert und im Nu war die Haupt-
straße in Wenzenbach halbseitig gesperrt. „Beim Erstfall würden
wir die Straße komplett sperren“, so Einsatzleiter Christian Wall-
rath, 1. Kommandant der FF Wenzenbach. Zum Schutz der Heim-
bewohner trugen alle die, das Seniorenheim betraten und in Kon-
takt mit den Bewohnern kamen FFP 2 Masken. die evakuierten
Senioren wurden von den rettungskräften medizinisch versorgt
und dann in den Bereitstellungsraum in Pfarrhof gebracht. Zur
Versorgung der evakuierten Personen standen BrK, rKt und die
Johanniter bereit. Ebenso war die Polizei mit vor Ort.

als dritte aktion wurde eine Großübung beim tunnel B16 durch-
geführt, die so noch nie durchgeführt wurde. im Zuge von War-
tungsarbeiten im tunnel Bernhardswald, die von Seiten des
Staatlichen Bauamtes ausgeführt wurden, war die B 16 von 17
bis 21 Uhr komplett gesperrt. die Umleitung war weiträumig aus-
geschildert und gegen 19 Uhr startete mit einem Notruf die Groß-
übung. KBM Stefan Hochmuth hatte mit seinem team ein
Übungsszenario vorbereitet, das sämtliche Eventualitäten
abdeckte. Es war dunkel, ein verunfalltes Fahrzeug bei der tun-
neleinfahrt Bernhardswald, ein rauchendes Unfallfahrzeug war
im tunnel und am anderen Ende erwartete die Einsatzkräfte ein
lKW, der Gefahrgut geladen hatte. Ein weiterer auffahrunfall
zwischen zwei PKW´s, ein mit Fahrgästen besetzter Bus und am
Ende ein tieflader mit einem Bagger beladen stellte das Szenario
dar.  Um die Übung so realistisch wie möglich zu gestalten, gab
es bereits Mitte Oktober in den social Medien einen aufruf, dass
sich 30 bis 40 Statisten für die Übung melden können. im Nu
waren diese gefunden, sie wurden realitätsnah als Verletzte
geschminkt. dann kam die Meldung über Funk, die Feuerweh-
ren, aus dem Brandbezirk Nord 3, die FF altenthann und die ret-
tungsdienste wurden alarmiert und rückten an.  rauch stieg aus
dem tunnel, nach verunfallten Personen wurden geschaut und
Zug um Zug, wie im realen Einsatz, die aufgaben strukturiert
abgearbeitet. Spreitzer und rettungsschere waren im Einsatz,
um eingeklemmte Personen zu befreien. die insassen des Busses
wurden betreut. Beim lKW wurde angenommen, dass durch
eine starke Bremsung ein leck in den Behältern mit Gefahrstof-
fen entstand. die FF Geisling und FF rosenhof Wolfskofen, waren
mit der landkreisdrohne gekommen, um nach vermissten Per-
sonen zu suchen und einen Überblick über das Ganze zu ver-
schaffen. „durch die Übung, können wir gezielt die infrastruktur
des tunnels, wie Notruf, Fluchttore, Brandmelder, licht und die
rote ampel, so wie es im Ernstfall wäre, überprüfen“, so richard
Scharf, tunnelbeauftragter des Staatlichen Bauamtes, der im
Vorfeld bei der ausarbeitung der Großübung mit involviert war.
Von der Polizei regenstauf waren dienstellenleiter ludwig
Hastreiter und Paul Wunderlich als Beobachter vor Ort. „Für uns
ist es interessant, wie sich die verschiedenen Organisationen
untereinander austauschen und die Zusammenarbeit zu beob-
achten“, so Hastreiter. auch KBr Wolfgang Scheuerer, KBi tho-
mas diez und KBM Bosl, beobachten den ablauf genauestens.
insgesamt wurden 150 Stunden in die Vorbereitung des Szena-
rios investiert. Mit einer gemeinsamen Brotzeit im FF Haus Bern-
hardswald endet die Großübung. Mit den Kommandanten und
den Verantwortlichen gibt es eine detaillierte Nachbesprechung.

Feuerwehr Aktionswoche 2023 im 
Brandbezirk NORD 3

Altenheim FOtO: tHErESia lUFt

Waldbrand FOtO: tHErESia lUFt
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80 junge Feuerwehranwärter der Feuerwehren aus den Gemein-
den Bernhardswald und Wenzenbach stellten sich am 07. Okto-
ber 2023 der Prüfung zur Jugendflamme Stufe i – iii sowie dem
Jugendwissenstest im Kreisbrandmeisterbezirk Nord iii beim
Feuerwehrgerätehaus in Wenzenbach. Vorbereitet wurden sie
vom Jugendsprecher tobias Fischer und ihren Jugendwarten
und Kommandanten.
Verschiedene Stationen waren aufgebaut, an denen sie in Praxis
und theorie ihr Können und Wissen zeigten. Neben dem abset-
zen eines Notrufes ging es auch um das Erlernen des Feuerwehr-
handwerkes.
Ein Jugendwissenstest gehörte auch zum Prüfungsablauf. 
Kreisbrandmeister Stefan Hochmuth betonte, im Beisein der
beiden Bürgermeister aus Bernhardwald und Wenzenbach, dass
die Jugendfeuerwehren die Juwelen im Feuerwehrdienst seien.
Sie opferten ihre Freizeit und sicherten die Einsatzbereitschaft
in den nächsten Jahren, wenn sie in den aktiven dienst wech-
seln. 

Ablegen der Jugendflamme und Wissenstest 
des Brandbezirks NORD 3

Bild EiGENStEttEr, FF BErNHardSWald

regensburg (rl). die alten (grauen und rosafarbenen) Papier-
führerscheine und auch ältere Scheckkartenführerscheine ver-
lieren nach und nach ihre Gültigkeit. Bis 2033 muss jeder
Führerschein, der vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt
wurde, in einen neuen fälschungssicheren EU-Führer-
schein umgetauscht werden. Weil dieser sogenannte
Pflichtumtausch sehr viele Menschen betrifft, wird
er über mehrere Jahre verteilt. derzeit sind die inha-
ber von Papierführerscheinen der Geburtsjahr-
gänge 1965 bis 1970 aufgerufen, ihren Füh-
rerschein bis 19. Januar 2024 umzutauschen. 
Wer als Papierführerschein-inhaber der
Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 noch umtau-
schen muss, sollte bei der Führerscheinstelle
des landratsamtes rechtzeitig vor dem 19.
Januar 2024 einen entsprechenden antrag
stellen – entweder persönlich (Öffnungs-
zeiten: Montag bis Mittwoch von 7.30 bis
11.30 Uhr und von  13 bis 15 Uhr, donnerstag von 7.30 bis 11.30
Uhr und von 13 bis 17 Uhr, Freitag von 7.30 bis 11.30 Uhr) oder
online unter https://www.buergerserviceportal.de/bayern/lkrre-
gensburg/igvfsw. Es muss vorab kein termin vereinbart werden.
Wer aber Wartezeiten vermeiden will, kann unter https://land-
ratsamt-regensburg.flexappoint.de/#/ einen termin buchen.

Umtausch ist verpflichtend

Nach ablauf der Umtauschfrist verliert der alte Führerschein
seine Gültigkeit. Wer mit dem alten Führerschein weiterfährt,
riskiert ein Verwarnungsgeld. Eine Gesundheits- oder sonstige
Prüfung ist mit dem Pflichtumtausch nicht verbunden – es han-
delt sich somit lediglich um einen verwaltungstechnischen
Umtausch. die alten Fahrberechtigungen werden in die neuen

Fahrerlaubnisklassen umgeschrieben. der neu ausgestellte Füh-
rerschein wird auf 15 Jahre befristet. Wichtig ist die Unterschei-
dung, dass die Fahrerlaubnis selbst – also die Berechtigung zum

Führen eines Fahrzeugs – weiterhin unbefristet gilt. Nur das
Führerscheindokument muss nach den 15 Jahren wieder
neu ausgestellt werden. 

Welche Unterlagen sind notwendig?

Notwendige Unterlagen für den Umtausch sind der rei-
sepass oder Personalausweis, ein ausgefülltes antrags-

formular, der alte Führerschein sowie ein
aktuelles (nicht älter als ein Jahr) biometri-
sches Passfoto. Wurde der alte Papierführer-
schein nicht bei der aktuellen Wohnsitzbe-
hörde ausgestellt, muss eine sogenannte
Karteikartenabschrift bei der Behörde
beantragt werden, die den Führerschein
ursprünglich ausgestellt hat. der

Umtausch kostet etwa 25 Euro, hinzu kommen die Kosten für
das biometrische Foto.

Freiwilliger Umtausch ist jederzeit möglich

Führerscheininhaber (Papier- oder Scheckkartenführerscheine),
die nach dem Stufenplan jetzt noch nicht umtauschen müssen,
dies aber wollen, können dies jederzeit tun. 
Weitere informationen finden Sie unter https://www.landkreis-
regensburg.de/buergerservice/auto-verkehr/fuehrerscheinstelle/
?pflichtumtausch-fuer-unbefristete-
fuehrerscheine&orga=161092 oder auch unter https://
bmdv.bund.de/Shareddocs/dE/artikel/StV/Strassenverkehr/faq-
fuehrerschein-umtausch.html

Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970: 
Führerschein-Umtauschfrist läuft

https://www.buergerserviceportal.de/bayern/lkrre-
https://ratsamt-regensburg.flexappoint.de/#/
https://www.landkreis/
https://regensburg.de/buergerservice/auto-verkehr/fuehrerscheinstelle/
https://bmdv.bund.de/Shareddocs/dE/artikel/StV/Strassenverkehr/faq-
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Gemeindeverwaltung
Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160

gemeinde@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

Entsorgungstermine
Restmüll

Donnerstag 07.12.n

Donnerstag 21.12.n

Papiertonne
Mittwoch 20.12.n

(P1 = Wenzenbach u. übrige Ortsteile)
Donnerstag 21.12.n

(P2 = Grünthal, Irlbach, Fußenberg)

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mai – Oktober November – April

Dienstag 9:00 – 12:00 9:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag 8:00 – 15:00 9:00 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
24h geöffnet

Umweltmobil Direktanlieferung
Direktanlieferung von haushaltsüblichem 
Problemmüll bei 
Fa. Meindl
Baierner Höhe 2
93138 Lappersdorf
Samstag, 02.12.2023
08:00 – 12:00 Uhr

Termine für die 
nächste Ausgabe des
Mitteilungsblattes:

Redaktionsschluss: 07.12.2023n

Anzeigenschluss: 08.12.2023n

Erscheinungstermin: 22.12.2023n

Fundsachen und -tiere
von 01.10.2023 bis 31.10.2023

Geldbetragn

Schlüsseln

Plüschtier - Teddybärn

Einkaufstaschen

Katzen

Sonnenbrillen

Schlüsseln

Fahrradn
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